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Nr. 154 . Karlsruhe , Dienstag den 5. April 1910 . Teiephou-Nr. 86. 36 . Jahrgang .

Nr . 17 beS

„ Utarlsrnber Moknungr-Änzeiger"
der „Badische « Presse"

wurdr heute auszegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad. Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer, Wohnungen und Sadenlokale.

IMF Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 153
umfaßt 12 Seiten , intl . Nr . 7 des Kuriers , Allgem .
Anzeigers für Landwirtschaft ; die Abendausgabe
Nr. 154 umfaßt 8 Seite « ; zusammen

Der Stammbaum der nationallib . Partei .
— Karlsruhe, 5 . April . In der „Historischen Zeitschrift " veröffent¬

licht der treffliche Freiburger Historiker Adalbert Wahl zum siebzig¬
sten Geburtstag Moritz Ritters äußerst interessante , an geistvollen
und neuen Gesichtspunkten reiche „Beiträge zur deutschen Partei¬
geschichte im 19. Jahrhundert". Wahl will den gedanklichen und
Stimmungsgehalt der Parteien , vor allem des Liberalismus im Ver¬
gleich zum Konservativismus. Herausstellen und faßt dabei zunächst
den Liberalismus etwa bis zu den Zeiten der Reichsgründung ins
Auge . Die historische Herkunft der deutschen Liberalen darzustellen ,
ist ein verwickeltes Problem, dessen Lösung noch eine Menge Einzel -
und Kleinarbeit fordert . Wahl unterscheidet hauptsächlich drei Rich¬
tungen des Liberalismus in der ersten Hälfte des vorigen Jahr¬
hunderts . Die eine umfaßt den größten Teil der liberalen Staats¬
bürger und legt den Schwerpunkt . auf die Beschränkung der
Monarchie . Die zweite besteht aus den liberalen Beamten, die zwar
direkt von den Beamten des aufgeklärten Despotismus abstammen ,
aber im Unterschied von . denselben konsequent und energisch die wirt¬
schaftlich « Freiheit ver'tveten .

Im wesentlichen kommt der' Liberalismus von den Ideen von
1789 her, der Konservatismus von der Reaktion gegen 1789 und der
Romantik . Während aber der Radikalismus im wesentlichen nichts
tut , als die Ideen und Stimmungen von 1789 weiter zu vertreten, löst
sich der Liberalismus weiterhin in zum Teil peinlicher und schmerz¬
licher Entwicklung von diesen Ideen und Stimmungen los . . Das wird
im einzelnen von Wahl in feiner Entwicklung dargelegt, die Wand¬
lungen und llebergänge an Männern wie Dahlmann , Marwitz, Frhr.
v. Stein , Foller aufgezeigt. Eingehend wird der führende Liberale
der Jahrzehnte von 1820 bis 1849 , Karl von Rotteck, behandelt, der
eine wahrhaft bedeutende historische Kraft jener Zeit darstellt.

Die dritte Richtung der Liberalen, die fich konservativer Staats¬
auffassung verwandt zeigt, wird zunächst von wenigen auserlesenen
Geistern vertreten und erstrebt eine Versöhnung der Interessen von
Staat und Bürger. Sie fordern die Freiheit der Bürger, damit der
Staat stärker werde ; ihre Parole ist : zugleich Freiheit und 'Staat .
Und der Weg, auf dem die „Freiheit" den Staat stärken soll , ist ihnen
die Erweckung von Bürgersinn oder Gemeingeist, der unter dem Re¬
gime der Bevormundung erstorben war. Die . Freiheit der Unter¬
tanen erscheint ihnen nicht als Nachteil und Schwächung des Staats ,
sondern als seine Stärkung. . Der größte Vertreter dieser Richtung ist
Freiherr von Stein , dessen ganze Wirksamkeit man auf die Formel
bringen könnte : Freiheit, Eemeingeist, Staat . In der Formel „Frei¬
heit und starker Staat " kann, sagt Wahl, das Wesen des National¬
liberalismus zusammengefaßt werden , der als , konservativen Ein¬
schlag di« Berücksichtigung des historisch Gewordenen in weit höherem
Grade enthält , als es bei der, Mehrzahl der übrigen Liberalen der

Theater« Aunft und Wissenschaft .
— Eroßh . Hoftheater zu Karlsruhe. Albert Bassermann hat hier

vor 4 Jahren als Biegler in Sudermanns „Stein unter Steinen " und
als „Traumulus" zum erstenmal seine glänzende Darstellungskunstund
seine tiefgründige psychologische Erschließung der modernen Charakter¬
rollen gezeigt . Das diesmal auf zwei Abende berechnete Gastspiel des
Künstlers beginnt am Mittwoch, den 13. April mit der Verkörperung
des Kollegen Crampton in der gleichnamigen Komödie von Eerhart
-Hauptmann . Für den zweiten Abend hat Albert Bastermann, der
als Ibsen-Interpret einen großen Ruf genießt, den Konsul Bernick in
»Stützen der Gesellschaft" gewählt. Der Verkauf der Eintrittskarten
für die Abonnenten findet bei Mittelpreisen morgen Mittwoch, den
6 . April nachmittags 3—5 Uhr in der Reihenfolge A , B , >0 statt ; der
allgemeine Vorverkauf beginnt am Donnerstag , den 7 . April vor -
mitags 9 Uhr.

— Heidelberg , 5. April . Als Nachfolger im etatmäßigen Extra-
ordinariat für physikalische Chemie , das bisher Profestor Bredig , der
nach Zürich geht , inne hatte, ist Profestor Dr . Max Trautz aus Frei¬
burg berufe«. Prof . Trautz ist in Karlsruhe am 19 . März 1880 ge¬
boren, studierte daselbst bei Engler Chemie, dann in Leipzig speziell
physikalische Chemie und promovierte dort im Jahre ' 1903 .

Heidelberg , 5. April . In dem kürzlich erschienen Geographischen
Monatsbericht in Heft 3 von Potermanns Mitteilungen unter „Forsch¬
ungsreisen in Asien" wurde bestätigt, daß Generalleutnant z. D. v.
Hoffmeister, der bekannte Verfaster von „Kairo—Bagdad—Kon-
stantinopel ", binnen kurzem ein« auf mehrere Monate berechnete neue
Orientreise und zwar diesmal nach dem russischen, persischen und
türkischen Armenien anzutreten gedenkt . Nach Petermanns Mit¬
teilungen „wird die Reise wissenschaftlichen Zwecken dienen und ins¬
besondere der General, der, wie aus seinem Buche „Aus Ost und Süd "
bekannt ist, « inen Teil dieses Gebietes bereits früher besucht hatte,
diesmal gründliche Studien über Land und Volk machen, die aus dem
Kriege von 1877 bekannten Schlachtfelder besichtigen und auch ver -,
suchen , die noch heute viel umstrittene Route Tenophons durch das
pontische Waldgebirge nach Trapezunt und bis Kerasun am Schwar-
8cn Meere festzustellen .

"
Me wir hören , wird Exz . v. Hoffmeister schon am 1v. April seine

**««, groß angelegte und nicht ganz gefahrlose Forschungsreise an-

Fall war. Die Ansicht von 1789, daß Freiheit und Macht des Staates
unüberbrückbare Gegensätze seien, daß, wie die Freiheit nur auf
Kosten des Staates wachsen könne, so eine Machtzunahme des
Staates nur auf Kosten der Freiheit und zugunsten des Absolutismus
erfolgen könne, wurde nach 1848, in der Konfliktszeit, in der Zeit
der großen Bismarckschen Erfolge immer mehr überwunden. Das
ist die historische und politische Bedeutung des Nationalltberalismus .

Die werdenden Nationalliberalen sagen sich immer deutlicher von
jenen vulgären Ideen los . Wahl schließt seine Abhandlung, die wir
hier nur in großen Strichen , skizzieren konnten , mit den schönen
Sätzen : „Der Wahlspruch, den sich die nationalliberale Partei schon
im Gründungsprogramm von 1887 ' «rtor : „Der deutsche Staat und
die deutsche Freiheit müsten gleichzeitig mit denselben Mitteln er¬
rungen werden, " der sich ja zunächst auf die Einheitsfrage bezieht ,
muß doch auch in unserem Sinn gedeutet werden : die deutsche Frei¬
heit und der deutsche Staat ! d . h. zugleich Freiheit und Staat , und
zwar nicht eine „metaphysische" Freiheit, sondern eine diesem Volk
eigentümliche Freiheit, und nicht ein konstruierter Prinzipienstaat,
sondern ein diesem Volk eigentümlicher , ihm angemessener Staat . So
stellt in seiner schon durch ihr Alter ehrwürdigen Erundauffastung der
wahre Nationalliberalismus eine geradezu vollendete, nach peinlichen
Erfahrungen herbeigeführte Versöhnung der Gegensätze von Aktion
und Reaktion dar ."

Badische Chronik «
itz Karlsruhe, 4 . April. Die für die Lohnordnung der bei der

Staatseisenbahn angestellten Arbeiter vorgesehene Bestimmung, nach
welcher an den Borabenden vor Ostern, Pfingsten, Weihnachten und
Neujahr die dienstlich entbehrlichen Arbeiter aller Dienstzweige von
4 Uhr nachmittags ab von der Arbeitsleistung unter Gewährung des
Lohnes für den vollen Arbeitstag entbunden bleiben, ist in Kruft ge¬
treten. Diese Bestimmung fand schon für diese Ostern Anwendung.

-ff- Malsch , (A . Wiesloch ) , 5 . April . Anläßlich des Gesangs-Wett¬
streits des Gesangvereins Frohsinn " findet der Delegiertentag am
17 . April , nachmittags 2 '/- Uhr in der Festhalle „zur Pfalz " statt . Die
Vorbereitungen■zum Fest werden dank der allgemeinen Beteiligung
der Einwohnerschaft bis ins Kleinste sorgfältig getroffen.

— Rastatt, 5 . April. Am Samstag wurde lt . Vlksfrd. der nach
Verübung von beträchtlichen Unterschlagungen flüchtig gegangene
Kommissionär und tathol. Kirchensteuereinnehmer Franz Krieg von
hier verhaftet. Krieg ließ seine Frau und 10 unmündige Kinder
zurück .

A Baden-Baden, 5. April. In einer gestern abend stattgefundencn
Bersammluna des „Jungliberalen Bereins Baden" wurde an Stelle
des Landtagsäbgeordneten © . Kölblin , welcher wegen Inanspruch¬
nahme durch die Landtagsarbeiten eine Wabl nicht mehr annehmen
konnte, Herr Rechtsrat Elfner zum ersten Vorsitzenden . Herr Ober¬
postassistent Heinzmann zum zweiten Vorsitzenden, Herr Reallehrer
Zischka zum Schriftführer und Herr Prokurist Birkenmrier zum
Kassier gewählt . Die übrigen Punkte der Tagesordnung fanden eine
schnelle Erledigung ^ worauf die Versammlung vom Vorsitzenden ge¬
schlossen wurde . — Am gestrigen Abend hat sich 'Hierselbst in einer gut
besuchten Versammlung der Verein „Fortschrittliche Bolkspartei" kon¬
stituiert Die Vorstandswahlcn ergaben folgendes Resultat : 1 . Vor¬
sitzender Herr Kaufmann H. A. Kah, 2. Vorsitzender Herr Oberpost¬
assistent Eisinger , 1 . Schriftführer Herr Kaufmann Oskar Zabler,
2, Schriftführer Herr Bankbeamter Gg . Müller und Kassier Herr
Hauptmann Karl Rudolph.

+ Kehl, 5 . April. Am Dienstag den 12 . April , 2 '/- Uhr nach¬
mittag, wird hier in Gegenwart der Eroßherzogin Hilda die Achte
Landestuberkulosenversammlung abgehalten . Auf derselben wird der
Vorsitzende Prof . Dr . Starck-Karlsruhe einen Bericht über die Tätig¬
keit des Landestuberkulosenausschusses und der Ausschüsse (lokalen)
geben . Prof . Nietner-Berlin wird einen Vortrag halten über die
Bekämpfung der Tuberkulose in der Schule , Bezirksarzt Dr . Stoher -
Kehl über die Tüberkulose im Bezirk Kehl und Geh . Oberregierungs¬
rat Lanze-Karlsruhe über den Rückgang der Tuberkulose in den

treten, zu welcher wir dem bewährten General unsere besten lands -
mannschaftlichen Wünsche zum Geleite geben.

Deutsche Kurist»Ansstellung Baden -Baden .
ui .

— Baden-Baden, 4 . April. In der „Deutschen Kunstausstellung"
hier , die seit der Eröffnung andauernd starken Besuchs sich zu erfreuen
hat , wurden bis jetzt folgende Kunstwerke verkauft : Gemälde: Max
Roman-Karlsruhe: „Im Bregtal"

; Profestor Ferdinand Keller-Karls¬
ruhe : „Idyll "

; Angela Jank - München : „3 . ReiterArtillerieregiment
Königin Maria von Bayern 1848"

; Paul von Ravenstein-Karlsruhe :
„Abendstille "

; Ludwig Dill -Karlsruhe: „Am Waldesrand "
; W.

Hasemann - Eutach : „Im Schwarzwaldheim ; Plastiken: Fritz Klimsch-
Berlin : „Grazie "

; Peter Pöppelmann-Dresden: „Badende"
; Sigis¬

mund Wernekink -Berlin : „Der Sprung"
; Graphiten: Fel . Hollenberg-

Stuttgart : „Parktor in der Dämmerung "
; Emil Orlik-Berlin : „Der

Dichter "
; Hans Thoma -Karlsruhe: „Die Eerbermühle bei Frank¬

furt.
"

Außer dem hier als verkauft bczeichneten ist Ludwig Dill noch
mit zwei anderen Gemälden in Tempera vertreten, die seine Kunst in
der Farbe zeigen . Gustav Kampmann -Grötzingen bewährt seine
Eigenart in den Landschaften „Nach Sonnenuntergang" etc . Albert
Haueisen -Jockgrim in seiner Weise nicht minder gut in „Frau auf der
Teraste .

" Mit einer stillen „Dorfkirche" ist Anton Glück-Karlsruhe
vertreten. Von anderen Karlsruhern Otto Leiber mit einem „Stillen
Winterabend"

, Max Lieber mit einem Straßenbild und „balliger
Luft"

, Earl Langhein mit der interestanten Flußmündung im Watt .
Julius Bergmann gedenkt aus seiner Straßburger Zeit des Stein -
gietzens in der Nähe , Wilhelm Nagel bringt einen schwülen Sommer¬
tag und eine gute Weidenstudie . Karl Otto Matthäi führt uns in
seine Waterkant -Heimat ans Meer . Einer „Ausfahrt zum
Fischfang " hat Karl Walter trefflichen Ausdruck gegeben , Otto Fi -
krntscher grüßt uns „zur Zeit der Wickenblüte"

. Von Hans Brünwer
ist ein „Haselstrauch an der Schleifmühle " zu bemerken ; von Heinrich
Freytag find die „Märzsonne " und „Auf der Veranda" anzuerkennen.
Georg Poppe zeigt im „Atelier" seine steigende Entwickelung. Im
„Mädchen mit der Ente" bat sich Walter Georgi künstlerisch betätiat .

deutschen Staaten . An die Referate schließt sich eine Diskussion an.
Von besonderem Interest« dürfte das aktuelle Thema über Tuber¬
kulose in der Schul« sein und es steht zu erwarten , daß die Versamm¬
lung, zu welcher jedermann Zutritt hat , sich eines großen Besuches
zu erfreuen haben wird .

t= Offenburg , 5. April . Die Strafkammer fetzte die Ver¬
handlung für die Berufungsklage des Landtagsabgeordneten
Seubert in Eengenbach gegen Haberer und Ad . Geck wegen Be¬
leidigung auf Freitag den 15. April fest . Es sind etwa 50 Zeu¬
gen beantragt und es wird ein Augenschein am Frauenbad vor¬
genommen .

«f Müllheim , 8. April . Dieser Tage ist der Riesenfindling , der
im Hebelpark als Hebelgedentstein Aufstestung finden soll , vom
Bahnhof an seinen Aufstellungsplatz verbracht worden . Es bedurfte
der Kraft von 14 Pferden, um den kolostalen Stein , der zirka 300
Zentner wiegt , die Kinzig herauf an Ort und Stelle zu schaffen.

a . Todtnau, 5. April. Der Voranschlag der hiesigen Stadtgemeinde
für das Jahr 1910 beträgt 236008 Mark . Hievon entfallen auf Ein¬
nahmen 90 624 Mark . Ausgaben 108 927 Mart, bleibt ein ungedeckter
Aufwand 30 467 Mark . Der Steuersatz bezw. Umlage bleibt wie im
Vorjahre bestehen .

Nus - er Residenz.
Karlsruhe , 6. April.

t Todesfall. Im hohen Alter von 75 Jahren ist heute Hof -
organist und Seminarmusik -Oberlehrer a . D . , Andreas Barner ge¬
storben . Der Verstorbene , ein Musiker von echtem Schrot und Korn,
der durch sein umfastendes technisches Können , nicht allein in der Re¬
sidenz, sondern auch im Lande sich größter Achtung erfteutc, war jahr¬
zehntelang Organist an der Schloßkirche. Pflichttreu und gewiffenhaft
versah er hier sein Amt und erst vor wenigen Jahren trat er von
seinem Posten zurück . Barner, dem s. Zt. das Ritterkreuz 1 . Klaste
des Ordens vom Zähringer Löwen verliehen worden war, war Mit¬
arbeiter an verschiedenen Liederbüchern und gab eine Sammlung von
Choralvorspielen heraus. Alle, die den Entschlafenen gekannt , wer¬
den ihm ein treues Andenken bewahren .

— Die Zahl der Ersttommunikanten am vergangenen Weißen
Sonntag war wiederum eine sehr große ; in der Pfarrei St . Stephan
waren es 65 Knaben und 90 Mädchen ; in der Liebfrauentirche 103
Knaben und 111 Mädchen ; in der St . Rikolauslirche (Rüppur) 4
Knaben und 6 Mädchen ; in der Sankt Bonifatiustirche 59 Knaben
und 56 Mädchen , in der St . Bernharduskirche 105 Knaben und 107
Mädchen ; in der St . Jofephskirche (Griinwinkel ) 13 Knaben und 17
Mädchen ; in der St . Balentinuskirche (Daxlanden ) 49 Knaben und 56
Mädchen ; in der St . Peter und Paul (Mühlburg ) 41 Knaben und 42
Mädchen . In der gesamten Stadt Karlsruhe waren 439 Knaben und
484 Mädchen , zusammen 923 Ersttommunikanten .

Ein junges Mädchen muß gar manches Urnen, bis es zu einem
tüchtigen Glied der Familie und der Gesellschaft herangebildet ist ,
denn immer vielgestaltiger werden die Anforderungen des Lebens.
Ein Gebiet des Wissens ist bis jetzt noch ziemlich vernachlästigt : Die
Kenntnis der praktischen Verwaltung unserer Prioatfinanzen . Selbst
bei bescheidenem Vermögen ist dies richtig erfaßt , ein umsastendes
Studium , beginnend mit kurzer Lehre des kaufmännischen Rechnens,
Kapitalzinsenberechnungauf rasch zu lösende einfache Art, Belehrung
aller Fachausdrücke der Bank und Börsen , Aktien , Obligationen urrd
Psandbriefkunde, Wechsel- und Scheckverkehr . Hierauf folgen die an
den verschiedenen Banken gebräuchlichen Methoden der Konto-Kor-
rente , die Kenntnis der Kurswerte , der Börsenberichte , Führung eines
Kasta - und Hauptbuches , Effektenfkonto, d . h . Eintragung der Staats¬
papiere und alle zu einer pünktlichen Verwaltung derselben nötigen
und wistenswerten Dinge. Auch di« Steuerangaben richtig zu fatie -
ren , ist besoüders nach Todesfällen eine schwere Kunst für die . meist

Unter den Landschaften war übrigens letzthin der gut gemalte
„Birkenweg im Moor" von Richard Hartmann -Wertheim zu Un¬
recht dem anderen Wertheimer Künstler, Fritz Lange -Dedekam zuge¬
schrieben worden. Von dem letzteren stammt dagegen ein Gemäwe
„Herbst" und ein Damenbildnis in Tempera . Ein wirkungsvolles
Damenporträt mit frauenhaft weichen Zügen sandte Richard Straß -
berger ein. Hübsche Kinderstudien lieferte Hans Sutter -Breuberg .
Blühende Körper schuf Hermann Morst in seinen verschiedenen Ein¬
sendungen. Unter den Blumen und Stilleben ist Sophie Ley mit
Chrysantemen und Rosen , Helene Strohmeyer mit Rosen und Gera¬
nien und Berta Welte mit Astern zur Stelle , ein gutes Karlsruher
Dreigestirn.

Die Plastik, die in den Berliner Professoren August Kraus und
August Gaul vorzügliche Tierbildner aufweist — Kraus ist feit
seinem Mannheimer Mausoleumswerk ein in Baden sehr angesehener
Name — hat auch unter den badischen Künstlern außer den schon
früher erwähnten, noch vortreffliche Leistungen auszuweisen . Da ist
Wilhelm Sauer mit der künstlerisch wertvollen Marmorbüste, Otto
Feist mit dem in gebranntem Ton ausgeführten eindrucksvollen,
feinen Christuskopf und dem charakteristischen Rübezahl (Alabaster) ,
Konrad Taucher mit den tüchtigen, lebenswahren Bronzebüsten . Wil¬
helm Link 's Nashorn-Terrakotten , Oskar Meyers „Betendes Kind"
und Heinrich Ehehalts interessante Bronze -Porträtbüste, Plaketten
usw. sollen nicht unerwähnt bleiben .

Auch unter den Radierungen wären noch einige Karlsruher
Namen zu nennen. So z . B Fritz Baumann, der eine ganze Kollek¬
tion stimmungsvoller Radierblätter ausstellte ebenso wie Adolf
Schinnerer z . Zt. in Florenz , dessen graphisches Können schon früh
bedeutsam hervortrat; dann gute Nummern von Hans Brunner, Otto
Leiber und Hans Meid ( jetzt Berlin) , der zugleich als Aquarellist
vertreten ist . Von den Lithographie « ist u . a . noch Otto M Leidels
anerkennenswertes Blatt „Ein religiöser Festtag " Otto

'
Leiber»

„Hof unter den Linden " und Karl Otto Matthäis „Boe an der
Nordsee" aufzuführen . Als Pastellbild darf auf das „alte 'Haus am
Abend" von Anna Sailer -llehlein hingewiesen werden . So erweist
sich die Ausstellung in den verschiedenartigsten Kunstgattungen und
auf bemerkenswerte Weise beschickt.
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unerfahrene« und ratlos zurückbleibenden weiblichen Familienmit -
. glieder. Seitdem die Frau das Recht hat , Vormünderin zu werden ,
mutz sie streben, die Fähigkeiten dafür in allen Zweigen auszubilden.' Wenn sie gelernt hat , hauszuhalten mit dem ihr anvertrauten Ver¬
mögen , wird es ihr viel leichter , auch in bemittelten Kreisen , dies
schöne Amt zu übernehmen . Deshalb will der kath. Frauenbund den
Grundstein legen zu dem bisher praktisch noch wenig in Frauenkreisen
ausgeübten Lehrzweig und ladet alle Damen, welche sich an einem
Kurse beteiligen wollen, ein , sich zu melden in der A . Bieleseldschen
Hofbuchhandlung , Marktplatz oder in der Herderschen Buchhandlung.
Herrenstr . 34 , Der Kurs soll Anfang April stattfinden in 12—14
Stunden je 2mal wöchentlich . Die Angemeldeten werden vor Be¬
ginn zur Besprechung des Näheren eingeladen.

K rankenernährungskurfe . Wenn , die Frage einer rationellen
Ernährung schon in gesunden Tagen von hervorragender Bedeutung ist,
so ist die Kenntnis der Krankenernährung von doppelter Wichtigkeit ,
da die Diät in der Behandlung der Kranken eine große , in vielen
Fällen sogar eine ausschlaggebende Rolle spielt . Um nun den Frauen

. aller Atände die Möglichkeit zu geben , durch eine entsprechende Unter¬
weisung ärztliche Anordnungen mit Sachverständnis ausführen und
damit wesentlich zum Erfolg beitragen zu können , veranstaltet die Ab¬
teilung III des Bad . Frauenvereins auf Veranlassung der, Grvtz-
herzogin Luise einen solchen Lehrkurs , auf den hier hinzuweisen ivrr
nicht unterlassen wollen . . Der Kurs , der zirka 4 theoretische und
6 praktische Lehrstunden umfaßt , und im Luisenheim hier stattfinden
wird , beginnt am 6 . Avril : das Honorar beträgt 6 Mark . Den theo¬
retischen Teil bat Herr Geh . Hofrat Professor Dr . M . Drrßler übec-

, nommen , während die praktifchen Unterweisungen durch eine ent¬
sprechend vorgebildete Lehrerin erfolgen werden .

-L- Herzog Robert von Württemberg und Gemahlin , die
. zum Besuch des Erotzh'

erzogspaares hier weilten , sind heute
nachmittag 5 Uhr 04 Min . von hier wieder abgereist .

— Parademusik . Bei günstiger Witterung konzertiert morgen ,
Mittwoch, die Kapelle des Artillerie -Regiments Nr. SV. Das Pro¬
gramm lautet : 1 . „Schützen- Marsch" von F . v Blon . 2 Fantafie a .
d. Op . „Die weiße Dame" von Bsildieu . 3. „Frühlingslied " von
Gounod . 4 . „Eftudiantina" Adlzer von Waldteufel.

8 Unfall. Gestern Vormittag verunglückte der Dragoner Reih
von der 4 . Schwadron des hiesigen Dragonerregiments beim Abteil-
ungsjchrittreiten auf dem Exerzierplatz dadurch, daß sich fein Pferd,
anscheinend ein „Steiger "

,
'

nach rückwärts Lberfchlug und den Reiter
unter sich begrub . Der Neirer blieb schwerverletzt liegen und hatte

. offenbar schwere innere Verletzungen , außerdem starkblutende Wun¬
den am Kopf , die vom Ausschlagen des wiederaufstrebenden Pferdes
herrührtsn . Der die Abteilung befehligende Offizier lieh
sofort das Krankenautomobil des städt. Krankenhauses herbeirufen ,
mit welchem der Schwerverletzte in Las Earnifonslazarett verbracht
~>urbe.

Karlsruher Barist «» .
=}= Kolosseum . Das neue Programm muh als ein sehr gutes

und unterhaltendes bezeichnet werden . Mizi Förster ist ein« vor¬
zügliche Iodlerin mit anspr- chender Stimme , di« schnell den Beifall
des Publikums findet. Die Exzentrikparodisten The Taidas ver-
blüffen durch ihr mit Sicherheit und Gewandtheit ausgeführten Dar,
bietungen. Nicht minder überrascht ist man von dem amerikanischen
Posaunen-Damensextett, die sechs Biferas , deren flottes Auftreten
und Zusammenspiel außerordentlich gefällt. Die Tierdresfuren von
Sisters Roranaa werden mit Aufmerksamkeit verfolgt. Die Arras,
Kakadus sind trefflich gezogen und wissen auf jeden Wink , was sie zu
tun haben . Lieder zur Laute bringt Hede Lolita ; sie findet damit,

- wie mit ihren sehr gut vorgetragenen Gesängen , lebhaften Beifall .
King Luis, ein« kraftstrotzender Neger, gibt mit seinem Partner ver¬
blüffende Proben einer koloffalen Muskelkraft und Gewandtheit. Zu
den besten Programchnummern zählt unstreitig der Humorist Max
Walde, der mit besonderem Erfolg Kouplets politischen Inhalts zum
Vortrag bringt. Nach einer gelungenen Affenvantomime, Iockley
Rofton Comp., folgen mehrere kinematogravhisch « Bilder , die dem
sehenswerten Programm einen hübschen Abschluß geben .-f- Apollotheater. Schon lange ist die Direktion des hiesigen
Südstadtvarietes bemüht , vom Besten da» Beste zu bringen. Auch
der Zusammenstellung des neuen Programms kann man nur Aner¬
kennung spenden . Die Akrobatik ist ebenso gut wie der Humor ver¬
treten und auch Terpsichore hat dieses Mal in dem Programm Auf-

. nähme gefunden . Mr . Mouton ist einer der Besten seines Faches und
die Sicherheit und Ruhe feine equilibristifchen Ausführungen lösen
viel Beifall aus . Hans Behrens, der Humorist , der prolongiert ist,
versteht es auch dieses Mal , mit feinen Kouvlets das Publikum zu
unterhalten. .

Weit besser versteht dies aber Meta Marcella, die Vor-
tragskünstlerin, die durch ihr fesches Benehmen stets den Beifall der
Zuhörer findet. Sie erinnert in ihrem Auftreten lebhaft an Liane
Leichner , die wir erst vor kurzem im Apollotheater hören konnten .
Eine der besten Nummern des Programms ist das Auftreten der Herel«
lo» in ihrem gymnastischen Potpourri . Als vorzügliche Turner und
nicht zuletzt auch als Akrobaten von nicht zu unterschätzender Muskel¬
kraft vollführen sie ihre Darbietungen mit Ruhe und Eleganz. Asta
Perron vom Berliner Opernhause zeigt in kbren mythologischen Tän¬
zen viel Grazie . Dürfte vielleicht der spanische Tanz etwas feuriger
fein so ist man von den beiden anderen Tänzen, dem altgriechischen
^chlerertanz und dem Schwerttanz der Mauern beim Buddafess . um

mehr befriedigt. Eine hübsche Abwechslung bringt die Aufführ-
ng der beiden Humoresken : „Ans einer kleinen Garnison" und „Der

.wilde Mayer oder der Schrei nach dem Kinde " in das jedermann zum
Besuch empfehlenswert« Programm. Der Apollo-Biograph bringt
eine neue Serie hübscher Bilder .

vermischtes .
-- - Landau (Pfalz ) , 5. April . (Tel .) Der 26 Jahre alte

Schneider Zakob Mein , der gestern von der Kontrollverfamm -
lung in angetrunkenem Zustande nach Hause kam , schoh, ohne
jeden Grund , auf seine Fra « , verfehlte sie aber und richtete
darauf die Waffe gegen sich selbst, indem er sich einen Schutz
in di« Schläfe gab . Mein wurde lebensgefährlich verletzt ins
Krankenhaus gebracht.

= Dresden. 5. April . In Brambach und Falkenstein im Volgt -
lande wurde gestern Nachmittag ein Erdbeben wahrgenommen.

— Kopenhagen , 5 . April . (Tel .) In der letzten Nacht
beschlossen hier ein 13jähriger Knabe und ein 12jähriges Mäd¬
chen. gemeinsam zu sterben. Beide wurden heute morgen in
einem Keller aufgefunden , wo das Mädchen von dem Knaben
erschossen worden war . Der Knabe wurde schrper verwundet
ins Hospital verbracht. Die Eltern beider Kinder find Ar¬
beitsleute .

hd Paris , 5 . April . (Tel . ) Im Ehatelet-Theatre traten gestern
abend von 68 Maschinisten und Elektrikern 58 plötzlich in den Aus-
stand, doch konnte die Vorstellung stattsinden, da es dem Direktor
gelang, im letzten Augenblick anderes Personal aufzutreiben.

Nuqlttcksfälte .
hd Wien , 5 . April . (Tel .) Der spanische Botschafter am

Wiener Hofe , Marquis de Herrera , hatte gestern einen schweren
Unfall . Er fuhr mit seinem Wagen bei einem Bekannten vor
und wollte aussteigen , als der Wagen noch in Bewegung war .
Er kam dabei zu Fall und brach den linken Vorderarm .

hd Madrid . 3. April . Durch eine Lawine wurde das Haus
eines Bahnwärters in Bnstong (Prov . Leone ) verschüttet. Die
6 Kinder des Bahnwärters wurden getötet , während er selbst
und seine Frau Verletzungen erlitten .

hd London , 5. April . (Tel .) Der bei dem Zusammenstotz
von Falmouth gerettete Schiffsjunge , der, einzige Uebsrlebende
von der «Käthe Thomas "

, erzählt über das Unglück folgendes ^
Als ich um 4 Uhr morgens in meiner Kabine lag , spürte ich
etwas in unser Schiff hineindringen . Ich lief auf Deck und
sah die Lichter eines Dampfers , der zurückging. Der Kapitän
unseres Schiffes , der erste Offizier und ihre beiden Frauen ,
sowie die Mannschaft waren alle an den Pumpen . Trotzdem
kippte die Barke allmählich um. Ich ergriff einen Rettungs -
gürtel und versuchte, mich durch Schwimmen aus dem Bereich
des untergehenden Schiffes zu bringen , um nicht in den Stru¬
del gezogen zu werden . Da sah ich den dritten Offizier im
Wasser, der seine Wasserstiefel' an hatte . Ich versuchte, sie ihm
auszuziehen , aber vergebens . Er versank wortlos . Nach 20
Minuten nahm mich der Schlepper , der noch stundenlang suchte ,
auf . Weitere Schiffbrüchige wurden aber nicht gefunden .

Letzte Telegramme
der ..Vadifeden Presse- .

ihd Homburg v. d. H., 5 . April . Der Kaiser und die Kai¬
serin unternahmen heute vormittag 11 Uhr mit Gefolge einen
Spazierritt in den Taunus .

= Berlin . 5. April . Reichskanzler von Bethmann -Holl -
weg ist heute vormittag hier eingetroffen .

— Breslau , 5 . April . Zur Entlastung des feit längerer Zeit
kränklichen Weihbischofs Dr. Marx ernannte der Papst den Beslauer
Ehrendomherrn Karl Augustin zum 2. WeihVifchof von Breslau .

— Gera , 5. April . In der heute erschienenen Nummer der
Gesetzessammlung gibt das fürstliche Ministerium bekannt , datz
der Erbprinz infolge eingetretener dauernder Ber ->
hinderungdesFLrsteninder Führung der Regierungs -
gefchäftetsich genötigt gesehen habe, die Regentschaft des
Fürstentums zu übernehmen .

hd Wien , 5 . April . Die neuerdings verbreiteten Gerüchte,
datz der Ministerpräsident BtenertH in kürzester Zeit zurück¬
treten und durch den jetzigen Handelsminister Dr . Wektzkirchner
ersetzt werden soll, werden zuständigerseits als unbegründet
bezeichnet.

hd Cerbere , 15. April . 15 Spanier , die infolge der letz¬
ten Unruhen in Barcelona im Juli zu lebenslänglichem Zucht¬
haus verurteilt worden waren , sind hier angekommen , wo sie
in Freiheit gesetzt werden .

hd London , 5 . April . Im Unterhause erhielt die Regie¬
rung bei der Abstimmung über die Oberhaus -Resolution eine
Mehrheit von über hundert Stimmen .

— Kairo , 5 . April . Prinz und Prinzessin Eitel Friedrich
sind nach Alexandrien avgereist und gehen heute nachmittag mit
dem Dampfer „Schleswig " in See .

— Kairo» 5 . A" ril . Zn der heutigen Sitzung des gesekgebenden
Rates erklärte der Premierminister unter dem Beifall der Versamm¬
lung , daß die Regierung sich der Entscheidung , die der gesetzgebende

Rat über die Erneuerung der Konzession der Suezgesellfchaft fälle«
werde , anschliehe. Die Kommission des gesetzgebenden Rats hat si»bereits gegen die sofortige Erneuerung der Konzession entschieden .

^

Die Vorgänge In Rntzland.
— Petersburg , 5 . April . Die Reichsduma strich gegen di« Stim>

men der Nationalisten und der Rechten aus dem Etat des Marias
minrsteriums einen Kredit von 11 Millionen zum Bau neuer Schifft

hd Petersburg . 5 . April . Außer den 700 Millionen füi
den Flottenausban wird die Regierung von der Reichsdum,
weitere 650 Millionen für Landesverteidigungszweck «, insb »,
sondere für den Ausbau der Festungen und Reorganisation de ,
Armee verlangen .

vom Balkan.
— Konstantinopel, 5. April . Blättermeldungen zufolge h«.

König Peter anläßlich seines Besuches in Konstantinopel sämtliche i»
Serbien verurteilte Muselmanen begnadigt. Der Sultan hat dein
serbischen Ministerpräsidenten den Medschidje -Orden mit Brillanten
und dem serbischen Minister des Aeuhern den Osmani -Orden mü
Brillanten verliehen.

— Konstantinopel, 5 . April . Der englische Admiral Field ist an
Stelle Eambels zum Informator der türkischen Marine ausersehen . <

hd Konstantinopel , 5. April . Der Minister der öffent¬
lichen Arbeiten , Haladjan , welcher im Parlament wiederhol !
Angriffen ansgesetzt war , demissionierte . Rani Bei . der Ab .
geordnete von Saloniki , wird ihn ersetzen , doch dürfte das Ko¬
mitee Haladjan nicht fallen lassen und ihm das neu zu errich .
tends Ministerium des Handels anverttauen .

hd Uesküb, 5 . April . Von hier und Karassuli wurde je ein
Militärzug , zum Teil mit Geschützen , nach Jpek abtommandiert .
Das Militär wird dort bis auf weiteres ständig bleiben . Nichi
kontrollierbare Gerüchte wollen von einem Angriff auf den
Kaimakam von Djakowa wissen . Heber die eigentlichen Vor¬
gänge wird Stillschweigen beobachtet.

Slivsmerikanischer Zwist,
hd London . 5 . April . Ein Telegramm aus Guayguil meh

dst , datz die Volksmenge , aufgebracht durch Gründe , die man
noch nicht kennt, sich gegen das Konsulat von Peru gewendci
habe . Die Meuterer haben die Fahne des peruanischen Kon¬
sulats heruntergerissen und in den Staub getreten .

— Lima , 5 . April . Das Reuterbureau meldet von hier
datz die peruanische Regierung beschlossen habe , von Ecuador
sofortige Genugtuung für den am Sonntag vom Pöbel auf di»
peruanisch« Gesandtschaft in Quito verübten Angriffe zu for¬
dern. Wenn Ecuador sich weigere , dieser Forderung nachzu¬
kommen, würden Truppen abgesandt und der Gnayas River
blockiert werden . Die peruanischen Reserven feien bereits ekn -
verufen worden . In Lima habe die Bevölkerung gestern da »
Schild an dem Konsulat von Ecuador entfernt .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsrnhe .
Todesfälle :

31 . SRätx: Wilhelm , alt 3 Jabre . V . Albert Birrk, Babnarbeiter .
1 . Avril : Josefine Studniszka . Stickerin . ledia . alt 49 Jahre : Aug.

Gulde , Laufbursckie. ledia , alt 18 Jahre . — 2 . April : Elisabeth Pferrer ,alt 74 Jahre , Witwe des Taalöbners Ludwig Pferrer ; Friederike
Mann , Dienstmädchen , ledig , alt 20 Jahre : Lina Ludi , Fabrikarbei¬
terin , ledia . alt 43 Jabre . — 3. Avril : Johann Schimunek , Schuh¬
machermeister , Ehemann , alt 60 Jahre : Karoline Joba , alt 65 Jahre :
Witwe des Verwalters Eugen Jobo . — 4. Avril : Amalie Kratten -
macher, ohne Gewerbe , ledig , alt 35 Jahre : Felix , alt 10 Jahre , B.
Ludwig Kolb, Graveur ._ _ _

Wetterbericht des Zentraltn -r für Meteorologie u. Hqdrogr
vom 5 . April 1910 .

Die Luftdruckverteilung hat sich feit gestern nicht wesentlich ge¬
ändert. Hoher Druck bedeckt das Nordmeer und Nordskandinavien ,
sowie das Innere Rußlands . Mittel - und der größte Teil Nordwest¬
europas bildet dagegen ein Gebiet niedrigen Druckes, das außer einer
wohlausgebildeten Depression über England mehrere flache Minima
enthält. Trotz dieser ungünstigen Luftdruckverteilung ist eg im größten
Teil Deutschlands heiter, nur im Osten ist es ttüb. Im Norden des
Reiches hat es seit gestern geregnet. Bei wechselnder Bewölkung ist
untertags mildes Wetter zu erwarten; die Wetterlage ist sehr unsicher.

» » » «>>>>» ,1» > vor p, » ir » r » Ioa § tnriun

April
Jatom . CfMCltt.

in
«d«»U
■Hlubt -euchtigleU

w Lroz. «Stuft «tarne»

4 . NaäitS 9* 11. 745 .2 8.7 4.7 56 SW beiter
5 . Mrgs. 7” U. 747 4 1 3 .0 4.7 83 ONO wolkenlos
5 . Mitt. 2“ U. 745 .7 14.6 3.7 30 » *

Höchste Temperatur
darauffolgenden Nacht 1. 1 .

am 4. März 14,2 : niedrigste in der

Metiernachrichten ans dem Süd, « vom 5. April früh :
Lugano bedeckt 4Biarritz bedeckt 5 °. Coruna bedeckt 5 °, Pervig-
nou wolkig 3 °, Nizza Regen 5 °, Triest bedeckt 9 °. Florenz bedeckt
8 °. Nom — Cagliari bedeckt 10 °, Brindisi Nebel 12 °, Horta
(Azoren ) wolkenlos l3 °.

Von fcer
----- Pan . 5. April . ( Tel . ) Der Lenkballon „Bille de Pau "

unternahm mit 10 Personen einen dreiviertelstündioen Flug .
Blsrlot begleitete hierbei das Luftschiff auf seinem Aeroplan .

Die Ballonkatastrophe vor Saßnitz.
= Stettin , 4 . April . Der bei der Ballonkatastrophevon Saßnitz

schwerverletzte Bankbeamte Semmelhack traf heute früh mit dem
fahrplanmäßigen Zuge von Saßnitz in Begleitung eines Arztes in
Stettin ein . Sein Zustand ist nicht leLensgefährlich .

Ueber die Landung des Ballon » bei Saßnitz wird den Stettinern
.Neuesten Nachrichten von Augenzeugen folgendes berichtet : Sonntag
mittag kurz noch 1 Uhr wurde in der See ein Ballon gesichtet, der ,
von starkem Winde gettieben, sich rasch über die Wogen der Satznitzer
Bucht näherte . Plötzlich sah man mit Entsetzen, wie der Ballon mehr¬
ere hundert Meter vomStrande entfernt, blitzschnell auf das Meer
uiederging. Hoch auf schossen die Wogen, wohl 28 Meter hoch, wie
man beobachtet haben will . Es ließ sich durch das Glas erkennen ,
daß die Gondel und auch « in Teil der Hülle untertauchten und drei
Körper über dem Wasser sichtbar wurden . Der Dampfer „Moltke"
ging sofort in See , konnte aber wegen der großen Gefahr nicht an den
Ballon herankommen .

Als Fischerboote sich der fcstliegenden Hülle näherten, beobachteten
st« einen treibenden Körper , der später als die Leiche des Kauf¬
mann» Hein erkannt wurde . Während man noch mit der Bergung

-des Toten beschäftigt war. hörte man aus dem Chaos von Hüll« und'
Netzwerk fchwache Hilferufr, und man sah einen Mann auf der Hülle,

, der nur noch mit dem Kopf au» dem Wasser ragte. Es war der
Bankprokurist Semmelhack , dessen Bergung nur mit größten Schwierig¬
keiten vor sich ging, da er völlig in dem Netzwerk verstrickt war. Die
Stricke mußten zerschnitten werden , bis es endlich gelang, den Ver¬
unglückten . der bereits - hnmächtig war. in eines der Boote zu brin¬
gen . Schnell rührten die Bootsleute an Land , während weitere
Boote unter Assistenz des inzwischen hcrangekommenen Dampfers
„Hohenzollern " nach den anderen Verunglückten suchten. Leider er¬
folglos . Im Hotel „Am Meer" erholte sich Semmelhack verhältnis¬
mäßig rasch , wenngleich er. wie der hinzugezogene Sanitätsrat Fickel
jepjtellt«, «ine dreifache Fraktur der Kniescheibe erlitten hatte. Das

Bein wurde bandagiert und Semmelhack mit Speise und Trank er¬
frischt.

Die Stelle der Strandung des Ballons war durch eine Bose ge¬
kennzeichnet worden. Unausgesetzt bemühen sich Fischer , die Leichen
der beiden noch vermißten Fahrtteilnehmer zu bergen . Mittags um
1 Uhr trieb die Leiche des Stadtbaurats Benduhn auf und wurde ge¬
borgen . Sie wies sehr schwere Verletzungen auf, die es als höchst¬
wahrscheinlich erscheinen lassen , daß Benduhn während des größten
Teils der Unglücksfahrt völlig bewußtlos gewesen ist. Die Nach¬
forschungen nach der Leiche des Dr. Delbrück werden fortgesetzt .

Die Schiffer Koch und Böttcher , die den Verletzten Semmelhack
und die Leiche des Kaufmanns Hein bargen, erzählen mir folgendes:
„Wir er blickten, als wir uns am Strande neben unseren Booten be¬
fanden , in schneller Fahrt von der Richtung Stettin den Ballon
„Pommern" in etwa 150 Meter Höhe auf Saßnitz zutreiben. Im
nächsten Moment sahen wir , wie der Ballon ins Wasser schoß. Rasch
machten "nr das Boot los und " » ch 12 Minuten hatten wir in stür¬
mischer See bereits die auf dem Wasser schwimmende Gondel erreicht.
Vor uns trieb eine Leiche, die eine Schwimmweste an hatte. Rasch
zogen wir sie in ? Boot und ruderten auf die Gondel zu. Hier fan¬
den wir Semmelhack in den Tauen der Gondel verst ickt , aus
denen wir ihn mit unseren Messern loslösen mußten , ein schwieriges
Stück Arbeit, das uns aber glücklicherweise gelang. Wir kreuzten
dann noch einige Minuten hin und her . da wir aber keine weiteren
Menschen treiben sahen , ruderten wir zurück .

Mit Frau Dr. Delbrück, der Gattin des verunglückten Luftschiffers
ist auch deren Schwager , der Geheim » Oberregierungsrat Körte in
Saßnitz eingetroffen. Der Stettiner Luftschiffervercin hat den Leut¬
nant Blankenberg hierher entsandt , der die geborgene Gondel und
Hülle des verunglückten Ballons „Pommern" verladen ließ und
nach Stettin zuriickschaffte . Dr. Delorück har vor einiger Zeit seiner
Frau gegenüber geäußert , falls er einmal bei einer Ballonfahrt ver¬
unglücken sollte , möge man ihn dort begraben , wo man seine Leiche
fände . Frau Dr . Delbrück will nun diesen Wunsch des Verstorbenen
erfüllen und feine Leiche an der Stelle , wo man sie findet, ins Dieer
versenken lassen. Sollte die Genehmigung hierzu versagt werden , so
wird Dr. Delbrück auf dem Satznitzer Friedhof begraben werden .

Die städtischen Gebäude Stettins tragen Flaggen auf 'Halbmast .
Gestern um 12 Uhr fand eine Sitzung der jtäfctiüfcn Körvericüakteu im

Rathaus« statt , in der der zweite Bürgermeister Dr. Thod « präsidierte ,
j ba Oberbürgermeister Dr. Ackermann zurzeit in Danzig weilt . Der
Redner führte etwa folgendes aus : Drei tatenfreudige, auf der Höhe
des Lebens stehende Männer habe das grausame Geschick mit harter
Hand dahingerafft. Der Redner weist dann auf den in Stettin hoch¬
geachteten Dr. Delbrück hin . Dann ging der Redner auf den Verlust
des Stadtbaurats Benduhn über , an dessen Bahre die Versammelten
trauernd ständen . Was er der städtischen Verwaltung gewesen sei ,
sei bekannt . Der Redner schloß mit den Worten : „Ehre dem Andenken
der Männer, die im kühnen Forschersinn ihr Leben eingebüßt haben .

"

Der Ausstand in Marseille .
hd Paris , 5. April . (Tel .) Ueber den Ausstand der Man»

schäften der Handelsmarine in Marsrille äußerte sich Ministerpräsi¬
dent Briand zu einem Berichterstatter in folgender Weise : „Wir
haben den eingeschriebenen Seeleute « gegenüber den Geist der Per»
söhnlichkeit bis zur äußersten Grenze getrieben. Um zu vermeide«,
daß etwaige Zwistigkeiten unter denselben beklagenswerten Verhält¬
nissen, wie früher vorkämen , haben wir eine gemischte Kommissto «

» gesetzt , der Anlässe zu Mißhelligkeiten unterbreitet 'werden sollen.
Die eingeschriebenen Seeleute haben sich selbst in bestimmtester Weise
verpflichtet , die Schiffe nicht « ehr einfach im Stich zu lassen ; sie
wollten ihre etwaigen Beschwerden bekanntgeben und dann die wei¬
tere Entscheidung abwarte«. Das Vorgehen der Mannfchast des
Dampfers „Mulnjo " bedeutet eine unbegreifliche und unverzeihliche
Verletzung dieses Uebereinkommens. Es handelt sich da geradezu utrt
eine Herausforderung, der die Regierung mit allen gesetzlichen Mit¬
teln entgegentreten muß. Indem die Regierung da Ordnung schafft»
hat sie das Bewußtsein, daß sie nicht nur den Interessen des Lande»,
sondern vor allen Dingen auch denen der Seeleute selbst dient. Hof¬
fen wir , daß diese begreifen, auf welchen unheilvollen Weg sie
raten sind.

"
hd Marseille , 5 . April . Diejenigen Passagiere , welche in¬

folge des Ausstandes die zur Abfahrt bereitgehaltenen Schifft
wieder verlassen mutzten, haben Beschwerde gegen die Marine »
Verwaltung erhoben , die sie für die durch den Streik geschaffen«
Lage verantwortlich machen.
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veranstaltet vom Kaufmännischen Verein Karlsruhe nut Unter¬
stützung der Stadtgemeinfte , der Großh . Technischen Hoch¬

schule und der Handelskämmer .
Sommer - Semester 1910 .

Beginn : 19 . April 1910 . Dauer : 10 Vortragswochen ; in der Pfingstwoche
wird nicht gelesen.

Die Vorlesungen finden in der Technischen Hochschule statt und
beginnen pünktlich S1i2 Uhr abends .

I . Rechtswissenschaft s A. Deutsches bürgerl . Recht .
H. Abteilung :. das Sachenrecht des B. G. G. mit Einschluß des
GnmdbuchreChtes .

Dozent : Herr Oberlandesgerichtsrat Mainhard , Karlsruhe .
Jeden Mittwoch abends 8’ i3 Uhr . Beginn : 20 . April.

B. Das Recht der Aktiengesellschaft in Deutschland
(6 bis 8 VorträgeV

Dozent : Herr Oberlandesgerichtsrat Mainhard , Karlsruhe .
Jeden Freitag , abends 8‘ ls Uhr . Beginn : 22 . April .

II. Volhswirtschaftslehres Entwicklung und moderne
Organisation der industriellen Arbeit .

Dozent : Herr Professor Dr. von Zwiedineck - Südenhorst von
der Technischen Hochschule Karlsruhe .
Jeden Dienstag , abends 8‘ /s Uhr . Beginn : 19 . April .

HI. Biologie : DieEntwicklungslehre und ihre Gesch hte .
Dozent : Herr Professor Dr . May von der Technischen Hochschule

Karlsruhe .
Jeden Donnerstag , abends 8*1» Uhr . Beginn : 28 . April.

Zum Besuch der Vorlesungen sind alle Kaufleute — auch Frauen —
berechtigt, die das 17. Lebensjahr vollendet haben ; eine entsprechende Vor¬
bildung wird vorausgesetzt -

Femer sind zum Besuch zugelassen ; Lehrer , Beamte wirtschaftlicher
Betriebe des Reiches , des Staates und der Stadt . |

Ueber Zulassung Anderer Personen entscheidet auf schriftlichen .Intrag
das Kuratorium .

Die Besuchsgebühren betragen für das Sommersemester :
Für Prinzipale , Direktoren ,

Für Angestellte ; Prokuristen , sowie für
Jv’ichtkaufleute :

1) Für sämtliche Kurse M . 8 .— M . 14 .—
2) Für einen Seme terkuvs M . 3 .— M. 5 . —

Anmeldungen gegen Vorausbezahlung der Besuchsgebühr werden in
olge - den Buchhandlungen entgegemranommen : A . Bielefelds Hofbuchhandlung,
Wim . Jahraus , E . Kundt, J . Lincks Buchhandlung.

Karlsruhe , April 1910 . 5285 .3 .1
Das Kuratorium .

UJirkuivg unübertroffen!

Flasche Mk . 1 .85

0"ORAUEV

Württcmbergische „

Chauffeur-
Fachschule Stuttgart ,Filderstr.63

größte und an¬
erkannt leift-
ÄÄ

▼ - Welt . bildktLeute
jeden Standes zu tüchtige» Chauf¬
feuren aus. — Eintritt jederzeit. —
— Aostrnlose Stt llerwermittlung . —y

Wegen vorgerückter Saison
werden die noch vorhandenen
halbwollenen und wollenen

weit unter Preis abgegeben.
Haiserstr . 93 ,

««« 1 Trevve hoch .

Ziehung 15. April 1910.

S
EIsass - Lothringische

eld -Lotterie
d . Mülhauser Soldatenheims .

3337 Geldgewinne u. I Prämie zusammen

ll. Mk . 3 .70

Dr.Dratte ’S
JMenfiaorwasserJ

Stärkt den tjaanoachs . Verhütet 5(huppenbitdung .
VerhindertHaarausfall. Belebt die Neroen.-
Edtes , natürliches Haarpflegemittel.

Schwere frische Eier
liefert stets zu den billigsten Preisen ab Station Simbach a . Inn
( Niederbayern ) Joh . Klotz , Braunau a . Inn . 3180a

80000
28000
18000
« 00»
800V

t Lot 1 M.t Porto und Liste 20 Pf. extra,
5 Lose einschl . Porto und Liste nur 5 M.y

auch gegen Nachnahme, empfiehlt

Carl Heintze ,
Strassnurg Eis. . Goidscnmiedgasse

und alle Losltandlungen .
In Kar srulies Carl Gütz ,

Bankgeschäft , Hebelstr . 11/15 ; Gebr.
Göhringer, Kaiserstr . 60 , 3076a .8 .3

Mark

Grösst .
Gewinn

evtl.

eine
Prämie

Haupt¬
gewinn

Haupt¬
gewinn

Kochherde
solide Konstruktion .

Jom . Moos « ,
Erbprinzenstr . 28 . 1478

*

M (^ninj(üer§i)|e
diskret, , reell , u . schnellste Erledig¬
ung , Raten - Rückzahlung zulässig .

Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle der Volksbank ,
Karlsruhe , Brauerstr . 11 , pari . r .
Svrechst . 9—1 u . 3—7 Uhr , schrift¬
lich Rückporto . B8901 .12.12

. 1 Matrosenkleidchen für Kind v. 3
Fahrern 3 M . . Spitzenkapotliüte für
ältere Damen 2—4 M „ 1 schwarzer
Tüllkragrn ans Seide , 8 M . zn
verkaufen . BlOävO

Relkeustraße 31, 4. Stock .

Sägmehl
hat zu verkaufen 3375a

E . Kempermann ,
Gemeindemüble Blankenloch .

Do > r,n | H an jedermann , reell , dis -
Ddr UcIU kret u . schnell, verleiht zu
mäßig . Zinsen , auch geg. Ratenzhlg .,
Selbstgeb . 6 . A. Winkler, Berlin 140,
Winterseldtstr .34. Prov . v .Darleben .
Botariell begl . Dankschr . 1590a26 .7

dd — 1 ^1 Offizieren , solv. Privat ! .
1,01 N inzeoerHöhe , reell,schnell ,

a . Ausl . Fuchs , Charlot-
tenburg b.Berl ., Mommsenstr .56. ””a

Milchhandel
von zirka 188 Liter in Süd - oder
Oststadt zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . Bl2672 an
die Erved . der „Bad. Presse".

HEINRICH LANZ
MANNHEIM .

Patent - Heissdampf - bokomoliilen
Ventilsteuerung

„System Lentz“.

Höchste Ökonomie
bei

einfachster Konstruktion .

Eine große Anzahl

8rmi>- , Männer - unö Kinfter -Schmen
werden einzeln und partieweife billigst abgegeben .

Auch für Wiederverkäufer zu empfehlen . B12683

Ei« llisclimnmi ,
Herrenstratze 16
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Jeder Herr spart
berm Einkauf von Schuhwaren , ob Haken - ,
Schnallen - oder Zugstiefel , rn Wichsleder für
Mk . 7.— n . 8 .— , in Rindboxleder Mk . 9 .58 , in
Boxcalfleder Mk . 18 .58 , in Ehevreauxleder
Mk . 12 .— (auch in braun ) . Boxcal leier in Good¬
year Welt (Rahmenware) für Mk . 13.— , inCHev -
reauxleder Mk. 13 .58 , in Schlank- , Rnnd - und
Breitesorm . Dann Jagd - oder Bergstiefel , stark ,
Mk . 8 .58 , Schnallenftiefel , stark , mit Nageln
(Arbeiterschuhe ) Mk . 6 .58 , Schnallenschuhe 5 .58 ,
Sandalen 5 .— . Turnschuhe 2 .58 , Sohlen u.
Jleck 3 .—, genäht 3 .28 . Alles vom Gute » das
Beste , und Sie haben gegen bar smart 18,bis 28
Prozent in der Tasche , weil kein Ziel , kein Ra¬
batt, darn«n kaufen Sie billiger beim 4182 .2.1

Schuh Bruder
23 a Amalienstrasse 23 a .

IchnHmachermeister u. Schuhwarenhandlung .
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Carola-Quellen
reinigen dieMieten.

2m frühiaftrskur irinstcn Sic bei Stfc
rungen der nicrcnfunfetioncnund der
harnorganc, Stcmtcidcnund Sicht tagt
Uch friibmorgens l fl . Carola ^hcib
quelle; io flafrtjen g enügen,umSieuom
erfolg zu überzeugen, fragen Sie Ihren
Hausarzt ! ln allen Apotheken u. beff*
Mmeralmafferhandlnngen erhältlich 2423a

12 .5

sowie in der Mineralwassergroßhandlnna Dr. Kux & Finner, Zirkel 30,
Telephon 255 , sowie im eigenen DepSt Karlsruhe -MüHlburg A . Möller ,
Mineralwasserfahrik , RHeinstr . 42 , Telephon 1233 . Literatur u . neueste
Brunnenschrist durch Carolabad A.- G . , Rappoltsweiler ( Tüdvogcsen ).

Läck erei-Verkauf.
Eine gangbare Brot - u . Zein -

häckerei in guter , zukunftsreicher
Lage hiesiger Stadt , ist wegen
Geschäftsaufgabe hei einer Anzah¬
lung von 8—10 000 M sofort zn
verkaufen . Offerten von Liebhaber
unter Nr . B12650 an die Expcd .
der „Bad . Presse " .

GeschiiftsHaus-Nerk .
Eine gut gehende Backerei mit

Spezereitzandlung in der Nähe von
Bruchsal ist Gesundheitshalber zu
verkaufen .

Offerten nnt . Nr . 3368a an die
Erved . der „Bad . Presse " . •

Einige
wenig gespielte

Pianlnos,
darunter von Zeitter & Winkelma n,
Schwechten, sind zu 400 Mk ., 425 Mk . ,
480 Mk ., 600 Mk. , 720 Mk . mit fünf¬
jähriger Garantie zu verkaufen bei

Ludwig Schweisgut,
Karlsruhe, Erbprinzenstrasse 4 .

Zu verfeaufen :
Komplettes Bett Mk . 35 .— , 45 .— ;
Bettlade mit Rost und Matratze
Mk. 15.— bis Mk . 40 .— . in allen
Preislage » ; Federbetten in großer
Auswahl , sehr billig : Nachttisch
Mk. 3 .50 ; Waschkommode Mk . 16—;
Waschkommode mit Marmorplatte
u . Spiegelaufsatz Mk . 50 .— : Wasch¬
tisch Mk. 4.— ; eintürige Schränke
Mk. 8.—, 10.— ; zweitnr . Schränke
Mk. 2».— , 25.— : Tische Mk . 2.—
bis Mk. 10.— ; Stühle , Handtucki -
ständer . Büchergestelle it . sehr billig :
Sosa Mk. 12.— , 15.— , 20.— ; Diwan
Mk. 18.— , 25 .— ; Küchenschrank
Mk. 15 .— , 20.— ; Herde Mk . 12 .— ,
15.—, und sonst noch verschiedenes
sehr billig zu verkaufen . 3312699

Rudolsstr . 12 , im Qnergebäudc

Chem . Dr. Mil., ÄÄ »<;
solid . Fabrikgeschäst oder chem .
Laboratorium tat . Beteiligung pii '
Mk. 20 000 . Gest . Offerten unte
Nr . 3285a an die Expedition der
»Bad . Preise " erbeten .

^ Iu verkaufen <m-
Billa mit 12 Zimmern , frei ge -
' egen , ganz od . geteilt zu bewohn.

Gefl . Anfragen an die Expedi -
iou der „ Bad . Presse " unter Nr .

5288 erbeten .

einige größere , in
Eniail n . in Majo¬

lika , mit 20 —25 a|0 abzngeden .
3403* A malien stra ffe ~ .

Zn verkaufen SS ^ . . 4 <
ein gebrauchter m
Bl2645 .3 .1 Garteustr . 61 , )>. _

Wegen Platzmangel zn verkaufe, !
ein Herd , ein gr . Tisch , ein Sofa
und eine Bettstatt . Beiertheim ,
Marie - Alerandraftr . 3V, i \ 1612661

Billig zu verkaufen :
Ein schönes Buffet , Ausziehriskh .

4 Robrftühle. B12687
Rastatterstraffe 37 (Rnppnr,.

bei der klein en Kir che .)."
Ein gut erhaltene !

"
^ önristeu -

Anzug für mittlere Figur zn ver¬
kaufen . Zu ertragen Bl2674

Schrffelstr. 68 . 3. St . ?.
Gnierhalrener

verkaufen .
Sportwagen m

3) 12399 .2 .2
Näheres Zähringerstr . 62, Part .
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Badischer Landtag . * _ '
>H ** •- - 55. Sitzung der Zweiten Kammer .

f r£ Karlsruhe , 5, April Präsident Rohrburst eröffnet« halb 1V
Ahr die Sitzung . Am Regierungsttsch . Minister Freiherr von Bod -
« an und Regierungskommissäre .

Präsident Rohrhurst : Rach Ihrer Rückkehr aus den Ferien heiße
ich Sie , geehrte Herren , auf das Freundlichste » illkammen. Ich aer
binde damit den Wunsch , daß unsere fernere Arbeit für unser Land
«inen ersprießlichen Fortgang und Ausgang nehme. (Beifall .) Ehewir in die Tagesordnung «intreten , möchte ich einer Pflrcht der'
Pietät genügen, indem ich der seit unserer letzten Tagung aus dem
Leben geschiedenen ehemalige« Mitglieder dieses Hauses gedenke.

1. Am 27. Oktober 1808 entschlief int 67. Lebensjahr Landwirt'Union Schmid von Kaltenbrunn , der 2 Wahlperioden von den;23. Wahlbezirk Triberg - Wolfach in diesem Hause vertreten hot : fest¬gewurzelt in dem heimatlichen Boden hat der treue Sohn ferner Bergeauch in diesem Hause seiner Heimat Brauch nicht verleugnet und ihrnach bestem Wissen und Können zu dienen sich bemüht .2 . Am 16. September 1908 verschied im 83 . Lebensjahr Finanzrat'Ernst Pfister in Freiburg , der von 1887/1891 als Abgeordneter des318. Wahlbezirks Freiburg -Stadt diesem Hause angehorte . Ern Mannreichen Wissens , eisernen Willens , edler und uneigennütziger Denk-sweise , von lebhafter Anteilnahme an dem politischen Leben , von seinen. Jugendjahrcn , in denen er in heißer Freiheitsliebe sich aktiv an denpolitischen Bewegungen um die Mitte des vorigen Jahrhunderts ^ be¬teiligte , bis in sein hohes Alter , hat er in den verschiedensten -Stel¬lungen seines reichen Lebens als pflichtgetreuer und tüchtiger Beamterdes Staates , als langjähriges geschätztes Mitglied des Bürgerausfcbuffes;unt> des Stadtrats in Jreiburg , als Mitglied des Bezirksrats und desKreisausschusses wie auch alsAbgeordneter seine bedeutendeArbettskranund seine unermüdliche Schaffensfreudigkeit in den Dienst des öffent¬lichen Lebens gestellt und um unsere badische Heimat wie um seinenengeren Wirkungskreis sich große Verdienste erworben .3 . Hochbetagt, aber bis kurz vor 'seinem Ableben von einzigartigerFrische oeS Geistes und Körpers, entschlief am 29. Januar 1909 Ober -ingenieur a . D . Karl D e l i S l e in Durlach , der von 1896/1899 tndiesem Hause den 33. Wahlbezirk Stadt Rastatt vertreten und sich in-dieser Zeit als fleißiger und kenntnisreicher Mitarbeiter große An¬erkennung erworben hat . Ein Mann von rechter Art . gediegenenCharakters , voll lebhafter Aufmerksamkeit und rastlosem Tätigkeits¬drang für die vielseitigen Angelegenheiten des öffentlichen Lebens inGemeinde und Staat , ein aufrechter und von Jugend auf unerschrocke -nerKämpfer für eine freiheitlicheGestaltung unseresVolkslcbens . derzurFörderung der Volkswohlfahrt seinem politischen Ideale unentwegtdiente und selbst festhielt , getragen von unerschütterlicher Ueber-zeugungstreue , der er das schwerste Opfer , das feines (staatlichen ) Be¬rufes brachte, ohne davon Aufhebens zu machen bis in fein hohes Alter ,.ist DeliSle feinen Freunden ern allzeit wohlmeinender und wohlberaten¬der Freund , in feinem öffentlichen Wirken eine hochgeschätzte , uneigen¬nützige und unermüdliche Arbeitskraft gewesen . Sein lebhaftes politi¬sches Interesse ließ , als er der Kammer nicht mehr angehörte , ihn denGreis im silberweißen Haar , aber von aufrechter Haltung , leuchtendenAuges , jugendfrischen und begeistrrungsfähigen , sonnigen Herzens ,seine Schritte oft in dieses Haus lenken , und im Geiste an dessen Arbeiten und seinen Kämpfen sich beteiligen .
4 . Am 31. März 1909 starb im eben vollendeten 75. LebensjahrBuchdruckeretbesitzerKarl Vogel in Rastatt , der von 1883/1888 den32 . Wahlbezirk (Stadt Rastatt ) in diesem Hause vertreten hat . Mitcher gleichen Pflichttreue und gründlichen Sachkenntnis , mit der er inseiner Heimatstadt in einer langen Reihe von Jahren als Mitglied deSBürgerauSschuffes und des Gemeinderats eine eifrige ersprießliche-Tätigkeit im Dienste der Allgemeinheit entfaltete , alle Bestrebungenfür die öffentliche Wohlfahrt mit Wort und Schrift unterstützte undtatkräftig förderte , und sich dadurch das Ansehen , Vertrauen und Tankweitester Kreise seiner Mitbürger erwarb , hat er auch in diesem Hausedie Interessen seiner Heimat wie dcS ganzen Landes nach Kräften ge¬wahrt und gefördert .5 . Am 25. Jun - 19091verschied Wirklicher Geheimer Rat '

AugustI » o s in Karlsruhe im 77 . Lebensjahre . In ihm hat unser badischeS'Land einen außerordentlich tüchtigen Staatsmann von hervorragendenEigenschaften deS Geistes und Charakters verloren , der während seinesganzen langjährigen Wirkens im Dienste des Staates , auS allen denhervorragenden Posten , auf die im äußeren und inneren Verwaltungs¬dienst das Leben ihn stellte, insbesondere in der wichtigen und be¬deutsamen Stellung alö Direktor des Oberschulrats seine besten Kräftein hingehender und stiller Pflichterfüllung für die Lösung der ihmgestellten Aufgaben und für die gesunde Weiterentwickelung unseresLandes eifrig und erfolgreich einsetzte und bei allen Ehrungen und Er¬folgen , die ihm befchieden waren , eine einfache schlichte und stille Per¬sönlichkeit geblieben ist. - Diesem Hause gehörte Joos zweimal an ,'1878/1875 als Vertreter des 28 . . Wahlbezirks (Oberkirch-Achern) und1887/1889 als Vertreter des 17. Wahlbezirks ( Waldkirch- Freiburgj .6. In Stadtrat Karl Hoffman « in Karlsruhe , der am 2 . Juli1909 im 76 . Lebensjahr entschlief , schied ein um die Stadt Karlsruhe ,-wie um das Land hochverdienter Mann aus dem Leben , der fast4 Jahre eines der arbeitsfreudigsten und einflußreichsten Mitgliederder Stadtverwaltung gewesen und insbesondere durch seine rastlose unduneigennützige Tätigkeit , die er auf dem Gebiete öffentlicher Wohl¬fahrtspflege und menschenfreundlichem , allezeit opferwilligem , dabeistet- schlichtem und bescheidenen Sinne entfaltete , sich den Dank undHie Wertschätzung seiner Mitbürger erworben , und in den Werken , dieer in diesem Geiste geschaffen ein dauerndes Andenken gesichert hat .Fast zwei Jahrzehnte von 1879/1897 hat er den 35 . Wahlbezirk ( Stadt-Karlsruhe ) in diesem hohen Hause mit Sachkenntnis und Pflichttreuezum Wohl seiner Heimat vertreten .7. Wenige Tage nach dem eben Genannten entschlief am 18. Juli1809 in Bonndorf Sparkassenverwaltec Ferdinand K r l e ch l e im>Alter von 73 Jahren . 20 Jahre , von 1895/1905 war er in diesem HauseAbgeordneter für den 6. Wahlbezirk (Bonndorf - Waldshut ) . Wer zu¬gleich mit ihm diesem Haufe angehörte , erinnert sich gerne des em <fachen, bescheidenen und liebenswürdigen Mannes , der mit der gleichenPflichttreue mit der er in seiner Heimat seines verantwortungsvollen- Amtes fast vier Jahrzehnte erfolgreich waltete , der eine Reihe Ehren¬ämter in Gemeinde , in Bezirk und Kreis , zu denen ihn daS Vertrauenseiner Mitbürger oder der staatlichen Behörden berufen hatte , be¬kleidete, in gleichem Geiste auch in diesem Hause sich der Interessenseiner Heimat allezeit annahm . Er bat nicht allzuoft das Wort er-!griffen , aber wenn er es tat . sei eS als Berichterstatter oder als Ver -, tretcr seines Bezirks , dann verfehlten seine schlichten, klaren , wahrenWorte , aus denen ein sicheres Urteil und erfahrene Sachkenntnis'sprach , ihre Wirkung nicht, insbesondere wenn er, der sonst so ruhigeMann , mit lebhafter Wärme der Interessen seiner heißgeliebten enge¬ren Heimat sich annahm und beredten Mundes daö harte Ringen und-die mancherlei Enttäuschungen r- ;— - - ■' - "schilderte.
8. Am 29. Juli 1909 starb in Freiburg Medizinalrat Dr . Esch -b ach er im 80. Lebensjahr : ein bedeutender Mann , begabt mit einempraktischen Blick, mit hervorragendem organisatorischen Talent , vollrastlosen Eifers und Hingabe an die übernommenen Aufgaben feines.beruflichen und außerberuflichen Wirkens , und insbesondere mit einem'gütigen Herzen , hat er auf dem Gebiete öffentlicher Betätigung her¬vorragendes geleistet , und insbesondere in dem Ausbau der Kreis¬pflegeanstalt „ reiburg , die seine Hand aus kleinen Anfängen zu einemdedeuffamen Werke umschuf, sich ein bleibendes Verdienst erworben .Dreimal hat das Vertrauen seiner Wähler ihn in dieses Lahns ent¬sendet . 1867/71 vertrat er den 11. Wahlbezirk (Staufen -Heitersheim ) ,- 1871/1873 den 16. Wahlbezirk (Brcisuch-Freiburg ) und 1875/1878 den18. Wahlbezirk ( -- tndt Freiburg ) .9. ü-ast am gleichen Tage wie der Ebengenannte verschied am'30 . Juli 1909 im Alter von 81 Jahren Gcbeimrat Wilhelm Schuppin Karlsruhe , der lange Jahre eine hervorragende Stelle als Betriebs¬leiter der badiichcn StnatSrisenbahn , als hervorragend befähigter undsüchtiger Beamter dem Lande wichtige und ivertvolle Dienste geleistethat . In einer für die politische und wirtschaftliche Entwickeluriq: unserer engeren und weiteren Heimat bedeutsamen Zeit ha» er indiesem Hause den 3-9 . Wahlbezirk (SinSheim -Eppinarnj vertreten uiidan den Arbeite, » des Hau,es lebhaften Anteil genommen .10. Ant 4 . Oktober 1906 schloß Gebeimcr Komwer -ttenrai KarlLadruburo in Mannheim im 88 . Lebensjahr ein lange », arveirs .und erfolc -roicheS Lebe . , , das durchzogen war von idealer Gesinnung ,starkem Pflichtgefüb ! , intkrästigern Interesse für alle Aufgaben desLebens , v-m dem gelestet er seine hervorragenden GeisteSgaven in denDienst seiner Vaterstadt und des Landes stellte , und die tvirtschaftlichenwie die idealen Interessen beider zu heben sich bemühte . In diesemHause vertrat er erfolgreich 1887/1891 und 1893/1897 den 45 . Wahl¬bezirk ( Manuheiin -Stadl ). zu deren Ehrenbürger ihn das Vertrauenund die Anerkennung seiner Mitbürger gemacht hat .11 . Von Akqeordnete » . die noch dem letzten Landtag angebörten ,— ^ . . - - -

schlief - '
Freibur, , _ _ _ _ _ — _ ... WahlbezilEttcvbeilii - Emmendingen - Lahri vertrat und als Abgeordneter , alsstellvertretender Vorsitzender der Komniisnoi , für Eijenbabnen undStraße » , a !r Vorsitzender der Petitionskommiision mit ernster Snchiich-I«it » i:d rastloser Pflichttreu « aller. Aufgaben , die i .i» parlamentarischeSctc « am ihn stellte, sich unterzog . Er war eine ' chuchte und erniache-

Erschcinung, keine heißblütige KamofeLnatur , kein Mann leidenschaft¬licher Debatten , wohl aber ein stiller gewissenhafter und gründlicherArbeiter , von wohltuender Warmhcrzigkeit , wenn es galt , die Schön¬heiten des Landes zu rühmen und zu wahren . Werke der Barmherzig¬keit z » fördern , voll Herzensgute , bei aller lleberzeugungstreue , vonstets bleibender Freundlichkeit gegen jedes Mitglied dieses Hauses :darum auch bei allen ohne Unterschieb der Paricistellung geachtet und
geschätzt : er hatte darum auch in diesem Hause wohl politische Gegner ,

Ober -
Augen zum '

letzten Schlummer . Ein Viertrljahrhundert , von 1883/1908 hat er als
Abgeordneter für den 31 . Wahlbezirk (Stadt Baden ) diesem Hauseangehört und von 1893 bis zu seinem freiwilligen , durch ernste Er¬krankung veranlaßten Rücktritt als Präsident die Geschäfte diesesHauses geleitet . Welch große Verdienste Gönner dank seiner hervor¬ragenden Gaben seines reichen Wissens und starken Wollens undKönnens sowohl als Verwaltungsbeamter im staatlichen Dienste , undinsbesondere in seiner 32 jährigen Tätigkeit als Leiter des städtischenGenieindewesens um die Hebung der Stadt Baden in rastloser um¬sichtiger und weitblickender Schaffensfreude und Arbeitskraft erwarb ,durch sein - erfolgreiche parlamentarische Tätigkeit , welcher Wert¬
schätzung er als Abgeordnercr und als langjähriger Präsident dieseshoben Hauses bei allen in diesem vertretenen Parteien erfreuen durfte ,das kam in ergreifender Weise an seiner Bahre zum Ausdruck. UndHerr Kollege Febrenbach hat wob im Sinne des ganzen hohen Hausesder Trauer Aller um den Heimgang Gönners die Worte verliehen :
„Der Verstorbene war das Muster eines pflichteifrigen , arbeitsfreudi -gen Abgeordneten . Als Präsident leitete er die Kammerverhandlungen ,wie bei allen Schlußsitzungen hervorgehoben werden konnte, mit größterGeschäftsgewandtheit und absoluter Unparteilichkeit . Gegen alle Mit¬glieder , wie Beamte und Bedienstete des Hauses war er voll Güteund teilnehmender Fürsorge . Das Gedächtnis des Verstorbenen wirdunvergänglich sein und in der Geschichte der Zweiten Kammer wirdder Name Gönner an ehrenvollster Stelle verzeichnet sein .

" WerGönner persönlich näher stand, der erfuhr , daß Gönner ein Mann desreichsten Wissens auf den verschiedensten Gebieten , von festem, ge¬rechtem, lauterem und aufrechtem Charakter , von vornehmer Gesin¬nung, von edelster , selbstloser Hcrzensgüte . von unerschüttlicherFreundestreue war . und er wird , er muß ihm auch über Grab undTod ein treue ? Gedenken bewahren .Wir wollen das Gedächtnis all ' der Genannten treu in Ehren
halten . Ich bitte Sie deshalb , sich zum Zeichen Ihrer Zustimmungvon den Sitzen zu erheben.

Dies geschah. Darnach zeigte « .Abg. Müller (natl ) die neuen Eingaben an .
Hierauf wurde in die Tagesordnung eingetreten .
Abg. Blümm «! (Ztr . ) berichtete namens der Budgetkommissionaber das Budget de« Ministeriums des Innern , Waffer- und Stra¬

ßenbau. Die Kommission beantragt : Die Kammer wolle für die Bud¬
getjahre 1910 und 1911 genehmigen : In Ausgabe : Titel 16 Verwal¬
tungszweige der Oberdircktion des Wasser- und Straßenbaues , or¬
dentlicher Etat , je für ein Jahr 8535 920 Mark ; außerordentlicherEtat für zwei Jahre 2 223 800 Mark ; Titel 18 Verwaltung des
Bergwesens je für ein Jahr 7130 Mark ; Titel 19 für geologische
Landesaufnahme je für ein Jahr 46 590 Mark . In Einnahme : Titel
8 Verwaltungszweige der Oberdirektion des Wasser- und Straßen¬baues , ordentlicher Etat , je für ein Jahr 2 833 760 Mark , außeror
dentlicher Etat für zwei Jahre 619 960 Mark ; Titel 9 für die geo
logische Landesaufnahme je für ein Jahr 1550 Mark . Dis Kommis¬
sion hat in Anwesenheit der Vertreter der Regierung die Anforde¬
rungen im Einzelnen geprüft und sie gutgeheißen.

Die Negierung hat der Kommission auf Ansuchen folgende Mit¬
teilungen zugehen lassen : Nachweisung über die Verwendung des Be
träges von 25 000 Mark unter Titel 17, Paragraph 13 e des Budgetsfür 1908 und 1909. Heber die Einrichtung und Abhaltung eines
Fortbildungskurses für höhere technische Beamte ; eine Darstellungüber die Einkommensverhältnisse der Landstraßenwärter ; eine Dar¬
stellung über den Stand und den Fortgang der Landstraßentrerung ;
Mitteilungen über die Ergebnisse des 1. international . Straßenkon -
gresses in Paris und der damit verbundenen Ausstellungen ; eine
Darstellung über den Zugang der Geometer ; eine Darstellung überden Stand und den Fortgang der deckenweisen Unterhaltung der
Landstraßen ; Rheinregnlierung auf der Stromstrecke Sondernheim —
Straßburg , Stand der Arbeiten Ende 1909.

Der Berichterstatter kam des Näheren eingehend auf die in der
Kommission behandelten Fragen zu sprechen , über welche die Regie¬
rung die verlangten Auskünfte gab. Es wurde u . a , die Angelegen¬
heit der Vorbildung der Ingenieure und deren Anstellungsoerhält
nisse zum Gegenstand der Erörterung gemacht. Die von der Regie¬
rung gegebenen Auskünfte waren befriedigende . Besprochen wurden
auch die Besoldungsoerhältnisse der Etraßenwarte . Im großen und
ganzen kann man der Regierung das Zeugnis nicht versagen , daß ste
bestrebt war , die Verhältnisse der Straßenwarte zu Vesser«.

lleber die deckenweise Unterhaliung der Landstraße hat die
Regierung in einer Denkschrift an die Kommission ihren Standpunktin dieser Frage dargelegt In der Denkschrift vertritt die Regierungdie Auffassung, daß die Vorteile des Deckfqstems nicht derart feien,daß man bei allen Straßen vom Flickfyftem zum Decksystem übergehen
müsse . Die Aufwendungen für das Decksystem seien höhere als fürdas andere System, so daß man bei Straßen mit geringerem Verkehr
nicht zum Decksystem überzugehen brauche Es soll für die Straßen ,bei denen das Decksystem zur Verwendung kommen soll , eine länger «
Uebergangsperiode von dem einen zum anderen System eintretcn .Es ist aber auch zu beachten, daß das Decksystem trotz seiner hohen
Aufwendungen eine Reihe von Ersparnissen bringt . Man wird aber
bei der Anwendung des Decksystems eine gewisse Vorsicht walten
lassen , da die Ingenieure daran sind , eine wirtschaftlich bessere Unter¬
haltungsmethode zu finden . An die Regierung wurde die Anfrage ge¬
richtet , welche Erfahrungen mit dem Wasserwirtfchaftsrat gemachtworden feien. Die Regierung hat erklärt , daß diese Institution sich
bewährt habe . Von einer Seite wurde Beschwerde darüber geführt
daß eine Partei im Wasserwirtschaftsrat keine Vertretung gefunden
habe . Die Regierung hat sich gegenüber dieser Beschwerde dahin ge
äußert , daß in den Wasserwirtschaftsrat keine Parteivertretungen be¬
rufen werden, sondern daß für die Berufung andere als Parteigründe
maßgebend feien.

Mit der Verlegung der geologischen Landesanstalt nach Freiburg
ist die Kommission einverstanden . Die Regierung hat dann der
Kommission auch Mitteilungen gemacht über die Donauoerfickerungs¬
frage . Die Regierung hat mit der württembergifchen Regierung tn
dieser Angelegenheit verhandelt . Aus den Darlegungen der Regte
rung ist zu ersehen, daß sie alles getan hat , in dieser schwierigen
Frage Klarheit zu schaffe« . Dabei hat die Regierung sich mit Ersolg
bemüht , die in Betracht kommenden badischen Interessen zu wahren .Man muß ihr dafür dankbar sein und kann nur wünschen , daß sie dies
auch fernerhin in der gleichen Weise tut . An das Haus richte ich die
Virte , die vorliegenden Rudgettitel nach dem Anträge der Kommis¬
sion zu genehmigen . (Beifall . )

Abg. von Eleichenstein (Ztr .) vertrat den Wunsch , daß
Savbacher Steinbrüche eine größere Berücksichtigung durch die Rhrin -
bauinfpettion bei Vergebung von Steinlieferungen finden . Weiter
verlangte der Redner im Interesse der Gemeinde Oberhausen in
seineni Bezirke, daß Maßnahmen getroffen werden , welche die durchden Enzkanal und den Mühlbach verursachten Ueberschwemmungeu
unmöglich machen . Durch eilte Unterführung eines Teiles des Kanals
würde die lleberfchwemmungsgefahr beseitigt werden . Der Aufwand
hierfür würde nicht mehr wie 50 000 Mark betragen . An die Regie
rung möchte ich die Bitte richten, im Interesse der Stadt Breisacheinen Wunsch dieser Stadt zu erfüllen . ^ Die Stadt Breisach, die
schon bedeutende Opfer hat bringen müssen und der mau jetzt das
Finanzamt genommen hat . wünscht , daß man ihr die RheinbauinspekUcm wieder zuweist und sie von Freiburg nach Breisach verlegt .

Abg. Maier (Soz . ) : Im allgemeinen kann man mit der Tätig
! keil der Regierung aus diesem Gebiete einverstanden iein . ' Be

züglich des Flick- und Deüsqftems bei der Uuterbaüua , der LaudstHl
ßen scheint die Regierung das richtige getroffen zu haben. Bezugsder Sckotterverwendung bestehen verschiedene Wünsch«, die Berücksich?
tiguug verdienen . Was die Anpflanzungen ton Obstbäumen betrW
ist zu wünschen, daß man möglichst die gleichen Sorten verwendê
Das Obst ist dann besser zu verkaufen. Besonders zu leiden Hab«,die Landstraßen unter dem Automobiloerkehr . Es sind für denfelbe,
jetzt neue Bestimmungen geschaffen worden , doch scheint es mir , ix»
ein Teil dieser Bestimmungen zu Gunsten der Automobilbesitzer
staltet worden ist. Durch den durch den Automobilverkehr verursachten erheblichen Staub werden der Landwirtschaft erhebliche Schätz,
gllngen zugefügt . Hier ist Abhilfe dringend geboten . Die Reck« ,
schifsahrt leidet unter der schlechten -Fahrrinne , die an vielen Siel,len nicht tief genug ist. Im Budget stnd 5200 Mark für die Neckar,
schiffahrt vorgesehen. Diese Summe reicht nicht, um den bestehende ,
Wünschen auf Verbesserung der Fahrrinnen entsprechen zu können. E,
kommen hier so viel badische Interessen in Frage , daß die Regier »^den Wünschen Rechnung tragen und die nötigen Mittel hierfür vor¬
sehen muß, Weiter möchte ich den Wunsch aussprechen, daß bei Ziu
gelhausen eine Brücke über de« Neckar erstellt wird .

Abg. Leiser (natl .) : Ich möchte einige Wünsche lokaler Art ver¬
treten . Die Gemeinde Unterkessach wünscht einen Verbindungswegin da» Rrnchtal . Um diese Straße zu erstellen, bedarf es eines Staats ,
Zuschusses. Die Regierung möchte ich bitten , wenn eine solche Bitte
an sie gebracht wird , ihr zu entsprechen. Ein weiterer Wunsch
bezieht sich auf die Korrektion der Landstraße 5 von Auerbach nach
Königshofen . Ich habe schon früher auf die Gefahren für de »
Fuhrwerksverkehr auf dieser Landstraße hingewiesen . Daraufwill ich heute nicht mehr eingehen , doch muß ich darauf Hinweisen ,daß während des letzten Manövers auf dieser Straße bei Adelshei ,
«in ernster -Unfall sich ereignete . Eine Verbesserung dieser Land¬
straße ist dringend geboten. Aus den Kreisen der Bezirk »
geometer find mir Beschwerden über den Mangel an Steinsetzer,
zugegangen Dieser Mangel ist darauf zurückzuführen, daß die Stein¬
setzer zu geringe Gebühren erhielten . Es muß deshalb gewünscht
werden , daß eine Neuregelung der Steinsetzergebühren herbeigeführt
wird .

Abg. Dr . Vogel -Rastatt (Dem .) : Mit dem Ortsstraßengesetz
vom Jahre 1910 sind die Landstraßen innerhalb des Ortsetters der
Städteordnungsstädte in den Besitz der Städte übergegangen . Ru»
ist eins Bewegung im Gange, dieses Gesetz auch auf die Städte di«
nicht der Städteordnung angehoren , anzuwenden . Nach dem Gesetze
besteht jetzt die diskretionäre Gewalt der Regierung , daß sie de«
mittleren Städten zumuten kann, bei Gehwegen, zu denen da»
ärarische Gelände nicht ausreicht , das notwendige Gelände unent¬
geltlich zur Verfügung zu stellen. Wie mir aus Kreise« der mittler «,
Städte mitgeteilt wird , hat dies infolge einer Anordnung der Ober,
direktion zu Mißhellsgkeiten geführt , die aber leicht beseitigt
werden können ohne das Gesetz zu ändern . Der Wunsch der mitt .
leren Städte geht dahin , daß Gehwege und Fahrbahn rechtlich und
wirtschaftlich als etwas Getrenntes angesehen werden und daß der
Staat für die Fahrbahn zu sorge« hat , während die Gehwege in den
Besitz der Gemeinde« übergehe«. Dar läßt sich ohne Schwierigkeiten
machen . Der Redner vertrat sodann zwei Lokalwünsche, die sich auf
eine bessere Berkehrsverbindung über die strategische Bahn bei Win¬
tersdorf und die Zustände der Schiffsbrücke bei Plittersdorf . Dies«
Brücke genügt dem Verkehr nicht mehr und muß für die jetzigen Der-
kehrsverhältnifle ausgebaut werden .

Abg . Odenwald (freif .) kam auf die Leistungen der Stadt
Pforzheim für die Enzkorrektio« zu sprechen » für welche die Re¬
gierung einen namhaften Beitrag in Aussicht gestellt hat . Der Bau
einer Brücke über di« Enz ist notwendig geworden . In dieser An¬
gelegenheit hat bis jetzt mit der Regierung eine Vereinbarung noch
nicht erzielt werden können. Die Oberdirektion hat eine Besichtigung
des in Betracht kommenden Platzes und Geländes zugesagt. Ich
hoffe, daß dieser Augenschein an Ort und Stelle dazu führt , daß eine
Verständigung herbeigeführt wird , di« den Interessen der Stadt
Pforzheim gerecht wird .

Die Abg. Henninger (Ztr .) , Geiger (ntl .) , Weißhnupt -Pfullen -
dorf (Ztr .) , Zirgelmayer (Ztr .) und Dieter !« (Ztt .) vertraten «in«
Reihe Wünsche ihrer Wahlkreise, die sich auf die Verbesserung vo»
Wasserläufen und Landstraßen, sowie auf die Verwendung von Schot¬
termaterial bezogen.

Abg. Süßkind (Soz .) wies darauf hin . daß durch verschieden «
Fabrikanlagen Abwasser von schädigender Wirkung in de« Rhein ad-
gelassen werden . Es wird behauptet , daß durch diese Abwasser die
Gesundheit von Menschen geschädigt werden, die in mehreren Kilo¬
meter von den Fabriken entfernt liegenden Badeanstalt «« gefährdet
sei. Wenn dies wahr wäre , mußte die Regierung dafür sorgen, daß
den Fabriken in Rheinau die nötigen Auflagen gemacht werden,
damit eine völlige Klärung der Abwasser eintritt . Weiter möchte ich
dem Wunsche Ausdruck geben, daß in Neckarau ein Freibad errichtet
wird .

Darnach wurde die Sitzung geschlossen. Nächste Sitzung : Mitt¬
woch 9 Uhr . Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , 4. April . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Dr . Mühling . Vertreter der großh. Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann .

Die Verhandlung der ruf der Tagesordnung für die heutig«
Sitzung der Ctrofkammer als einziger Fall verzeichneten Anklagesache
gegen de« Bezirksgrometer Rudolf Konrad Frey aus Malsch, hier
wohnhaft , wegen erschwerter Körperverletzung gewährte betrübend «
Einblicke in ern recht unerquickliche» Ehe- und Familienleben .

Frey stand deshalb vor dem Gerichte, ŵeil er am 20 . September
in seiner Wohnung hier drei Revolverschüsse auf seinen Sohn , de«
28 Jahre alten Assessor Rudolf Frey abfeuerte . Zwei Kugeln ttafei »
den jungen Frey am Halse und die dritte ging in den Oberarm . Die
Verletzungen waren nicht gefährlicher Art . Der Verletzte
konnte schon nach lOtägiger ärztlicher Behandlung im Krankenhause
geheilt aus demselben entlassen werden.

Der Angeklagte Frey hatte bis zum Jahre 1801 mit seiner Fra «
in bestem Einvernehmen gelebt . Von da an traten in dem Verhält¬
nisse zwischen den beiden Ehegatten Trübungen ein , da die Frau
glaubte , in die eheliche Treue ihres Mannes Zweifel setzen zu müsse».
Ihre Eifersucht gab Anlaß zu manchen Streitigkeiten , die mit der Zett
einen scharfen Charakter annahmen . In diesem ehelichen Streite
stellten sich die Kinder auf die Seite der Frau und besonders Rudolf
Frey war es , der energisch die Partei seiner Mutter ergriff .

Der Angeklagte gab in de: Verhandlung zu , auf seinen Sohn ge-
schaffen zu haben , erklärte aber daß er Wtte* Sohn nicht habe Me »
oder schwer verletzen, sondern nur abschreckcn damit er eine«
ander «« Lebenswandel führe . Rach der Tat stellte sich der Angeklagte
selbst der Polizei und wurde sofort in Hast genommen.

Auf Grund des heutigen Verhandlungsergebnisses erkannte da»
Gericht unter Anrechnung von 6 Monaten Untersuchungshaft ans
1Ü Monate Gefängnis und auf Einzug des zur Tat gebrauchte»
Revolvers .

Größte» Hotel
Deutschlands .

Gläa^ nd rcnoviat .
Central
Direkt am Bahuho Friedrich » Ttrnß «. ^ 4 -g ch

Modernäer Komfort . I ff
332<ia 500 Zimmer von M. 3 an.
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Verlob !

Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich , dass ich nichtausschliesslich reiche und dadurch kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch
Brautausstattungen in einfacherer Ausführung , und zwar

Speisezimmer, Herrenzimmer , Schlafzimmer und Küche eon zusammen 1900 Mh. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Ka^ verbindlichkeit! 2099

J. L. Distelhorst, Hofmöbelfabrik
Karlsruhe, Waldstrage 30 | 32.

für etwa drei Monate zum sofor¬tige « Eintritt für den Scheuer -
Neubau auf dem Pachthof Ober¬
laubegg gesucht.
Anerbietungen von jüng . tüchtigenBewerbern steht entgegen
Ueberlingen a.S .,den1. April 1910 .

Der ««emeinderat.
Betz .

33052 .2.2_ Geißer .

Krennhol ? -
R ersteigerung .

Aus dem Ettlinger Stadtwald
wird nachverzeichnetes Gabholzmit Borgfrist bis 1. Olt . 1810 im

Rathause zu Ettlingen
öffentlich versteigert :
1. Am Donneltztag, 7. April 1910,

vormittags 9 Uhr »aus dem Distrikt I , links der Alb,Abteilung oberer Steigrain , Hin¬terer Kreuzberg, Pfaffenbrunnen ,Jägerwiese :
308 Ster buch. Scheit- u . Prügel -

Holz.286 Ster buch. Prügelholz ,5600 Stück Wellen.2. Am Freitag » 8. April 1919»
vormittags 9 Uhr,auS dem Distrikt II , rechts der

Alb, Abteilung Kalberkopf, vord.
Käthenberg, Leimenstich u . mittl .
Edelberg:
464 Ster buch. Scheit- u. Prügel -

Holz.
. 330 Ster buch. Prügelholz ,6200 Stück Wellen.

3. Am Samstag , 9 April 1910,
vormittags 9 Uhr»aus dem Distrikt I , links der Alb,Abteilung Kehr, Brudergarten ,Tannengarten ; Distrikt III , Abt .

Horberloch : Distrikt V, Abt . Thier¬
garten , Hub u. Plom :

518 Ster buch. u. fori . Prügel¬
holz.

9325 Stuck Wellen.Die zum Verkauf kommenden
Lose sind durch Querhölzer kennt¬
lich gemacht und werden auf Ver¬
langen durch die Waldhüter vor¬
gezeigt. 3264a

Ettlingen » den 1 . Avril 1910.
Die Stadtkaffe .

N
airarbeilen -

ergebirrrg .
Nachverzeichnete Rohbauarbei¬ten zum

Neubau der evangelischen Kirchein Weinheim-Altstadt
sollen nach Maßgabe der Verord¬
nung Grotzh . Ministeriums der
Finanzen - vom 3. Januar 1907 im
öffentlichen Angebotsverfahren
vergeben, werden, nämlich:
. Erd - , Beton - u. Maurerarbeiten
im Voranschlagsbetrag
von zus . annähernd . 107 935 M

Steinhauerarbeitenin Hellem Material »getrennt für Aeußeres,annähernd . 42 250 M
f. Inneres , annähernd 23 985 MÄranitarbeiten :

für Aeußeres an¬
nähernd . . . . 8170 M

für Inneres an¬
nähernd . . . . 11685 M

Schmiedearbeiten» an¬
nähernd . . . . 6180 M

Schlosserarbeiten,
Fenstergerippe, an¬
nähernd . . . . 2 370 M

Eisenlieferung , an¬
nähernd . . . . 7825 M

Die Pläne , Bedingungen und
Kostenberechnungen — deren Zu¬
sendung übrigens nach auswärts
nicht erfolgt — sind während der
üblichen Geschäftsstunden auf
unserem Bureau einzusehen, wo¬
selbst auch Angebotsformulare
gegen Entrichtung der Herstell¬
ungskosten abgegeben werden.Die Angebote sind verschloffenund mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis spätestens

Montag den 18. April d. I .»vormittags 10 Uhr» — dem Zeit¬punkt der Eröffnung — bei unter¬
fertigter Stelle portofrei einzu-
reichen . 3152a

Zuschlagsfrist zwei Wochen .
Heidelberg, den 30. März 1910.

Evangelische Kirchenbauinspektion.

85 Zentner
Magium bonum

gelbfleischrg , beste Speise - u . Salat¬
kartoffel ; dieselbe Sorte zi Saat -
kartoffel, sehr ertragreich , hat ab-
zugeben. 2312445.2.2Max ( »retschmann ,
E ggenstein bei Karlsruhe .

RrntniAr von reinr ., weißenvrMVikr Wyandottes
Dutzend(15 Stück) 3 Mk . B10146 .6 4

R. Bücher , Amalienstr. 33,1 .

I

Im Wegeder Zwangsvollstreckungoll das auf Markung Herrenalbeleaene. im Grundbuch von
öeft 468 Abteilung I Nr . 1

ur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerksauf den Namendes Nikolaus Oliver , Kaustmanns in Mev- Montlgny eingetragene Grundstück
Parzelle Nr . 659/5. Gebäude 166
1 a 09 qm Wohnhaus , Veranda u.

Staffel .7 a 20 qm Lustgarten
8 a 29 qm in innern Ochsenäckern

(an der Doblerstraße )
Anschlag 88 800 Ml .

am Samstag den 9. April 1916»
vormittags 10 Uhr.

auf dem Rathanse in Herrenalb
versteigert werden.

Die Villa ist herrlich gelegenLiebhaber können das Anwesen je
Montags besichtigen. 1597a.2.2

Herrenalb , den 15. Febr . 1910 .
Kommissar.

Bezirks -Notar Rupf .

Lassen Sie
sich nicht irre machend

HF* Kluge - W
Hausfrauen und

Köchinnen verwenden:

MONOPOL-Backpulver
„ Pudding -Pulver
„ Vanillin-Zucker

EtwasBesseres gibt et nichtI
Ein Versuch überzeugt!

Rezepte gratis in den durch
Plakate gekennzeichnetenGeschäften, ev . durch d . Fahr.

H . Steeb , WÜrzburg
, Kgl . Bayer. Hoflieferant .

Kaufe
H . Blech ,

Waldhornstraße 95 .

Welser Sparhadihetiif
sind anerkannt die
leiten im braten ,

backen und kochen,
abrik «. Lager
Herrenstr . 44 .

Tel . 2071 .

Wir haben

M . 506060
Hyimlhekeii -KiiM

! zu 4
an erste Stelle ohne Bank-

>» bschlutz sofort zu vergeben.
Näher . suhfll . 826F . M .

[ durch Rudolf Rosse ,
! Mannheim . 3349a

HOQ M DdrltlKB
gegen5fache Sicherheit von Selbstgb .
sofort gesucht . Agenten verbeten .
Offerten unter Nr . Bi 2618 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

II ' "
gegen 6 fache Sicherheit von Beam¬
ten aufzunehmen gesucht . Agentenverbeten . 4 .2

Offerten unter Angabe des Zins¬
fußes und Provision wollen unter
Nr . 5222 an die Expedition der

Bad . Presse" eingesandt werden .

Darlehen -Gesuch .
Wer leiht einem Fräulein 100 M.

gegen monatl . pünktl . Abzahl, von
25 M . Gest Off. unt . Nr . B12825
an die Exded. der „Bad . Presse " ,
Itf ' Wesren Wegzug -4I _lofort zu verkaufen : 3 Schränke .2- und 1- türig , 1 Bett . I Herd ,1 Waschtisch . 1 Kommode , l Nacht¬

tisch. 1 Küchenfchrank u . mehrerenHausrat . * 12635
Herrenstr 56 , Hinterh . 3. Stock l.von 7—12 Uhr vormittags .

Uebermorgen Ziehung

in

zut
_ _ _ . , r, u. in Nürnberg.

^ ^ stsnung der St U « W
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* Tennis -Rackets
Netze u . Bälle
— nur erstklassige Fabrikate =

sind in grosser Auswahl
frisch eingetroften .

Alwin Vater
Zirkel 32 . Celephon 236 .

Pilo

ist das beste Scbubputj-
mittel . Nicht die Reklame ,
nicht das schöne Aus*
sehen , nicht die Ausstat¬
tung der Dosen , sondern
lediglich die leichte , be¬
queme Verwendbarkeit ,
der rasche Glanz und die
günstige Einwirkung auf
das Ledet sind vier Grund,
dass Pilo als die beste
existierende Schuhcreme
beute in den meisten

Haushaltungen
verwendet wird.

verlangen sie nur Pilo. 9459a .2 .2

Kreuzbrunnen, Ferdinanüsbrunnen:
Fettsucht, Haemorrhoiden , Magenleiden,Chron . Darmträgheit , Frauenleiden .

Rud(ilisqne!le : S 2£rt
Gicht, Chron. Katarrhe
der Hamwege , Nieren-^,und Blasenleiden .

xP%V
Marienbader

echtes Brunnen Salz ,
Brunnen Pastillen

Broschür en durch Mineralwasser¬
versendung . 1652*

Zu haben in allen Apotheken, Drogerien und
Minera'wasserhandlungen .

Norddeutscherlioy3
BREMEN

Schnell -

von Bremen n. allen Weltteilen

Nord « und Süd «
Umerika
Ne « York zweimal wöchentlich

direkt oder Ober Southampton *
Cherbourg

BaHimpp « • Galvesio «
Brasilien und Ln Pletn

Ost - Asien und
Australien

Aeichepoetdampfer •Linien

MthereAnkunft•fiel!«*
norddeutscher Uoyd in Bremen

sowie in Karlsruhe : Ge-
neialagenfur für Baden

Fr .Kern,Karlfriedrichstr.22,
Ecke Erbprinzenstr .

■d

4
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von Bechstein u. a . in der Preis¬lage von 286 —550 Mk . in repa¬raturfreiem Zustand empfiehlt un¬ter Garantie 4015 .6.4
LA. iflanrei *,

Pianolager , .
Karlsruhe . Friedrichsplatz 5.

Graue Haare
machen 10 Jahre alter. Wem an derWiedererlangung ein . tadellosen, hellenoder dunklen Farbe des Kopf- oder Bart-haarea gelegen ist nnd bezüglich Un¬schädlichkeit , Haltbarkeit uud Natur¬reue der Farbe sicher gehen will ,enutze das gesetzlichgeschützteCrinlnFunke & Co. , Berlin. Preis 8 M. Verkaufder Kronen - Apotheke, Karlsruhe i. B.370a

K eirat .
Kaufmann mit gutgehendem Ge¬

schäft auf dem Lande wünscht miteinem verm . Fräulein , zwecks bald.Heirat bekannt zu werden.Gefl . Offerten , womöglich mitBild , beliebe man an die Expedit ,der „ Badischen Preffe" unt . Nr.3367a zu senden.
Anonym zwecklos. _

Alleinstehende
Keamtenrvitwe

i . d . b. Jahren , ev .. m. schöner Ein¬
richtung u . bar Vermögen w . sicvwieder verheiraten , m. Lehrer od .Beamten . Ernstgemeinte Offertenunter Nr . 2947a an die Expedi -tion der „ Bad . Preffe " erbeten .

. Lebens-Existenz
kann sich jung ., tüchtig . Kaufmanndurch stille Beteiligung mit ca. 10bis 15 000 Mk . an einen schon jahre¬
lang besieh . Unternehmen gründen.Gute prakt . Buchführungs - u. wo¬
möglich Sprachenkenntniffe erfor¬derlich . Genaue Offert , m . Angabevon Älter , Zeugnisse , Bild unterNr . B12296 an oie Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten. 2.2

Pachter - Gesuch.
Für ein gutgehendes, bürgerlich.Gasthaus mit ichönen Räumlichkeit ,in einer Amtsstadt Badens werden

tüchtige , im Hotclfach erfahreneWirtslcute per sofort gesucht.Offerten unter Är . 3359a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten

Billig abzugeben : eleg . Kleid für
starke , kl . Figur , .eine Wasch¬kleider für Mädchen von 10—18 I .,versch . andere Kostüme u . Blusen ,sowie ein kl ., schwarzer Salontisch .Bl2642 Doualasftr . 16. 2 Tr . lks.
„ Kinderstuhl zum verstellen , gut
erhalten , zu verkaufen. BI2658
Weltzienstraße 34, 2. Stock, rechts .

l Kleidermacherin
empfiehlt sich im Anfertige » vonDomen- und Kindergarderobe »Kostümklerd . , moderne Faffon , von
12 Mk . an , Straßenkleid , von 8 Mk.an , garnierte Blusen von 2 .50 Mk.an . KostümrScke 3 Mk. B12652

Lefstugstraste 46 . 2. St .

tflifjl ♦♦
Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht sie gern verkaufen .Der schreib nur eine ReichspostkartIch komme schnell gelaufen ,Bezahle einen hohe» Preis ,Damit ein jeder kann besteh '«.Und wer die Adreß nicht weiß,Ter kann sie unten seh'n. 12 .9

fL Hißtet , 833953
Markgrafeiikiratze 20.

Partie -
Waren ,

auch ganze Lager u . Rest -
bestände in Herrenkon -

! fektion , Manufakturwaren ,Wall - u . Schuhwaren , kaufe |
gegen sofortige

Kassa .
| Offerten werden sofort
berücksichtigt . Angeb. an
Max Süsskind , Stutt¬
gart , Tübingerstr . 14 d.

In Baden-Baden ist in günstigster
Lage ein Wohnhaus mitgutgehender
Wirtschaft krankheitshalber preis¬wert zu verkaufen.

Gefl . Offerten sind zu richtenunter Chiffre 0 , 8 . 156 an das
Wiirtt . Immobilien - und Fi -
nanzierungs - Büro Stuttgart .
Gymnasiumstraße 23. 3150a

f " . . . .

Reizend gelegene -
Villa

in lleterlingen an todtnf» I
ist auf sofort oder später zuvermieten oder zu verkaufen .
5 Zim., 2 Maus ,̂ Küche , Badcz .,
Waschk ..Keller,Speicher, großer
Obstgarten. 2995a3 .3 |

Näh . d. H . Schick , Frei -
* bürg i . Br .» Kaiserstr . 89.

Clgarrengescbäft,
beste Lage , flottgehench bfllig ab

^
u-uage , s _eben . Off . unt7Nr . B12670 andre

xped. der „ Bad. PressM 3.1

HWMerNst
In .guter Mietslage der Bäch -

straße sind Bauplätze zur Erstellung
von Etagenhäusern zu dem äußerst
billigen Preise von Mk . 28 .— pro
qm einschließlich Straßenkosten rc .
zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 5157 an die
Exped . der „Bad. Pr effe" erb . 3.1

Bauplätze
ir. Plänen für Herr -

fchaftIhäuser, Südwest , beste Lage ,billig zu verkaufen . Günstige
Zahlungsbedingungen . 8 .5

Offerten unter Nr . 3321 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Zsnrinmotoi'S, Lamotops
Zauggasanlngen
Lokonw ilc, DaiiipimaichiUen. Damos-
tcffcl, Plimpcn und BelriebSeiuricht»
ungkn gwra . chte, n allen Größen,
umcr Garantie wie bei Neuliereruug
: abc billigst arzugebea 18374*

6g. ttsiimann,
Musch ucubauanstalt Lurlach ,Tel - phou Rr . S6 .

Billig zu verdausen:
1 amerik. Schreibtisch in Eiche,i.wie neu. 1 MayersLerikon . neueste

Auflage , 1 Stutzflügel , kreuzsaitig ,1 Pianmo . 1 Harmonium , X eis.Kassette. 1 Dutzend Mb. Eßlöffel
(neu). Anfragen unter Rr . 3203a
befördert die Expedition der „Bad .Preffe.

" 3.3
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Krnenuungen , Versetzungen , Zuruhesetzungen etc.
der etatmätzigen Beamten der Sehalt » lasse » H bi » K , sowir
Vrnennnuge «, Versetzungen re. von » tchtetntmStzige « Beamte » .

AuL dem Bereiche des Grotztz. MinifterriMs der Ruiti?
Kultus und Unterrichts.

Versetzt:
Bureauassistent Karl Hurst beim Amtsgericht Mannheim zum

Amtsgericht Karlsruhe ;
die Gerichtsvollzieher : Friedrich Griitzlin in Ueberlingen zum

Amtsgericht Konstanz Johann Liefert in Buchen zum Amtsgericht
Boxberg , Matthias Straub in Boxberg zum Amtsgericht Buchen,
Heinrich Stapf in Säckingen zum Amtsgericht Ueberlingen , August
verndt in Engen zum Amtsgericht Säckingeu.

Uebertragen:
dem Kanzleigehilfen : Adolf Ehmann beim Oberlandesgericht

eine Bureaugehilfenstelle beim Amtsgericht Heidelberg .
Zugewiesen:

die Aktuare : Hugo Schwarz , beim Amtsgericht Schwetzingen dem
Amtsgericht Baden , Wilhelm Berberich beim Amtsgericht Donau -
«schingen dem Amtsgericht Pforzheim , Philipp Klein beim Notariat
Wiesloch dem Amtsgericht Heidelberg , Friedrich Streib Leim No¬
tariat Lahr dem Notariat Wiesloch. Joseph Stegmüller beim Amts¬
gericht Ettlingen dem Amtsgericht Bruchsal, Albert Kunzelnick und

.Wilhelm Hertel dem Amtsgericht Mannheim , Gustav Owart beim
Amtsgericht Pforzheim dem Amtsgericht Karlsruhe , Joseph Grundel
dem Oberlandesgericht , Michael Jäger beim Amtsgericht Karlsruhe'
dem Amtsgericht Ettlingen , Johannes Epting beim Amtsgericht
Ueberlingen dem Amtsgericht Billingen , Ludwig Schwaiger beim
Amtsgericht Baden dem Amtsgericht Lahr , Theodor Weis beim
Amtsgericht Schopfheim dem Amtsgericht Freiburg , Karl Trautwein
beim Amtsgericht Oberkirch dem Amtsgericht Pforzheim , Albert Bogt
beim Amtsgericht Heidelberg dem Amtsgericht Schopfheim, Wilhelm
Wörner beim Amtsgericht Philippsburg dem Amtsgericht Heidelberg.
Wilhelm Jager beim Amtsgericht Heidelberg dem Amtsgericht Phi -
lippsburg , Ferdinand Appel beim Amtsgericht Schopfheim dem No¬
tariat Rheinbischofsheim, Johann Bangert beim Amtsgericht Mann¬
heim dem Amtsgericht Baden , Paul Götz beim Notariat Ettenheim
dem Amtsgericht Mannheim , Georg Rittmann beim Amtsgericht

Mannheim dem Amtsgericht Rastatt , Karl Martin beim Amtsgericht
Rastatt )>em Amtsgericht Mannheim ;

die Kanzleigehilfen : Johann Rückert beim Amtsgericht Baden
dem Amtsgericht Schwetzingen, Leopold Bisel beim Amtsgericht
Pforzheim dem Amtsgericht Karlsruhe ;

dis Bureaugehilfen : Pius Ulsamer beim Notariat Wiesental
dem Notariat Gerlachsheim . Wilhelm Liuk beim Notariat Eerlachs -
heim dem Notariat Tauberbischofheim.

Dir Beamteneigenjchakt verliehen :
dem Diener : Friedrich Erahmann beim Notariat Freiburg ;
den Hilfsaufsehern : Adolf Linemann beim Männerzuchthaus

Bruchsal, Pari Harr beim Amtgefängnis Mannheim , unter Ernenn¬
ung zu nichtetatmätzigen Aufsehern.

Enthoben :
Aktuar Egon Müller beim Amtsgericht Freiburg behufs Ab¬

leistung seiner Militärpflicht .
Gestorben:

Amtsgerichtsdiener und Gesangenwärter Alois WrichfelSaum in
Ettlingen .

Aus dem Bereiche des Grotzh . MmisteriumZ des Jnnenr.
Entlassen auf Ansuchen :

Schutzmann Karl Spannaus in Freiburg , Schutzmann Anton
Rupp in Karlsruhe .

— Erctzh. Verwaltungshof. —
Die Deamteneigenschaft verliehen :

den Wärterinnen : Marie Krempel und Anna Scherer, beide bei
der Heil - und Pslegeanstalt in Pforzheim , sowie Anna Margareta
Eichner bei der Heil- und Pslegeanstalt bei Wiesloch.

den Zuzug zum Fach zu verringern und aus diese Weile den Mit¬
bewerb um einträgliche Stellungen künstig cinzusckränkcn.

Bor der Berufswahl stehenden Schülern kann nur geraten wer¬
den, sich nicht auf Tendenzschriften zu verlassen, die ihnen auf irgend
einem Wege in die Hände gespielt werden , und ihre Erlundigi ' ngen
anstatt bei Assistenten , Gehilfen oder ggr Studierenden lieber durch
persönliche Rücksprache mit e- nem selbständigen Angehörigen des be¬
treffenden Berufes etnzuztehen, da die Lehrzeit und Vorbereitung
zur Selbständigkeit in allen Berufen m- istens mehr Schatten - als
Lichtseiten hat .

Mündliche Rücksprache mit selbständigen Vertretern ist namentlich
vor endgültigem Entschluss bezüglich der akademischen Erwerbstäudc
iMediziner , Apotdeker , Zabnärzte . Tierärzte usip . ) angebracht.

Die Aussichten im Apothekerveruf.
— Als Entgegnung auf die Stimmen , die auf eine gegenwärtig

ungünstige Situation im Apothekerberuf Hinweisen bringt der Ve¬
rein zur Wahrung der wirtschaftlichen Interessen des Apothekerstan¬
des" folgendes zur Veröffentlichung :

Zur Berufswahl finden sich wie alljährlich vor Ostern Notizen in
den Tageszeitungen , die oor dem Ergreifen bestimmter Berufe war¬
nen. Sehr häufig werden unter dem Deckmantel objektiver Schilder¬
ung Warnungen erteilt , um im Interesse der Standesangehörigen

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd
Mitget . durch Passagebüro v . Fr Kern Karlsruhe . Karlirtedrichitr . 23

™ Bremen , 5 . April . Angekommrn „Roland " in Havanna ; am
2. : „Frankfurt " 8 Uhr vorm , in Ealoeston , „Wittenberg " 10 Uh «
vorm , in Ealoeston ; am 3. : „Aachen " 12 Uhr vorm , in Santos ; om
1 . : „Schlesien" 10 Uhr vorm, in Sidney , „Bremen " 7 Uhr vorm , in
Genua , „Prinz Heinrich" 7 Uhr vorm, in Marseille , „Westfalen" 1
Uhr vorm , in Melbourne , „Schleswig " 9 Uhr nachm , in Alexandrien .
Passiert am 4. : „Lothringen " 9 Uhr vorm . Odessa Ouessant , „Olden¬
burg " 4 Uhr nachm . Eastbourne , „Schulschiff Herzog. Cecilie " 5 Uhr
nachm . Dungeneß . Abgegangen am 3. : „Therapia " von Piräus
„Derfflinger " 10 Uhr nachm , von Algier ; am 4 . : „Skutari " von Kon¬
stantinopel , „Berlin " 10 Uhr vorm , von Gibraltar . „Würzburg " i
Uhr vorm , von Funchal „Lützow " 8 Uhr vorm von Neapel , „König
Albert " 10 Uhr nachm , von Gibraltar , „Bremen " 8 Uhr nachm , von
Genua , „Würzburg " 1 Uhr nachm , von Lissabon, „Scharnhorst " 6 Uhr
nachm , von Suez , „Koburg" 4 Uhr nachm , von Funchal .

Geschäftliche Mittcilnnoen .
Di

am 4.
Verlosungsplan mit 2000 Gewinnen zu
geblieben. Für Pferde , Kühe und Rinder ist dem Gewinner der 'Lar -
wert zur Verfügung gestellt und für Silberpreise wird der bolle Geld¬
wert ohne Abzug gewährt. Die Lotterie ist in Baden . Pfalz und
Hessen genehmigt. 32 '

. ia

Hdolf SexauerßoHieferant
Karlsruhe

Friedridisplafj 2.

teppidie , Sardinen, fflöbelsfoffe , Reise -Decken , Diwan - Decken,
Ra

^
aft 'Tiarke j;

cisaidecnen, teile , Benporlagen, fensfermänfel , beinen-Sarnifuren,Billige Preise.

Ungarische Lokaleisenbahnen , Aktiengesellschaft , Budapest.
Nummern -Verzeichnis

der am 23. März 1910 in Budapest, in Gegenwart eines kön . öffeutl . Notars in der

XX! !. ordentlichen Verlosung
behufs Rückzahlung ausgelosten

4°
|a-ip, mii 102"

;„ des MoalMraps rücfaaliam OiilipliBoeo Serie 1. ie Colli dar
Ungarischen Lokaleisenbahnen ,

" "
.

. ,
Diese Obligationen werden

in Budapest : bei der Pester Ungarischen Commerciai -Bank,
„ Basel : „ dem Schweizerischen Bankverein ,
„ „ „ der Aktiengesellschaft von Speyr 4 Oie ,
„ Berlin : „ „ Deutschen Bank,

„ ,, „ Nationalbank für Deutschland ,
„ Frankfurt a/Ni. : ,, Herren Gebrüder Bethmann ,
„ ,, „ ,, der Deutschen Bank Filiale Frankfurt ,
„ Hamburg : „ Herren L . Behrens 4 Söhne ,
„ „ „ Deutschen Bank Filiale Hambung,
„ Hannover : „ Herren Ephraim Meyer 4 Sohn ,
„ Karlsruhe : „ Herrn Veit L. Homburgec ,
„ Wien : „ K. k. priv . Oesterreichischen Länderbank ,

vom 1 - ten Juli 1910 ab,
mit 102 "/° des Nominalbetrages wie nachstehend ohne jeden Spesenabzug bar eingelöst .
Ausgelost wurden :

8 Stück ä Nom. 200 Kronen , rückzahlbar mit 204 Kronen — 173.40 Mark.
Nr. 29 261 508 689 967 1422 1650 1745 .

4 Stück ä Nom , 1U00 Kronen , rückzahlbar mit 1020 Kronen — 867 Mark.
Nr . 599 JÜ10 2061 2840 .

2 Stück & Nom. 2000 Kronen, rückzahlbar mit 2040 Kronen = 1734 Mark.
Nr. 256 1798.

1 Stück 4 Nom . 10000 Krauen rückzahlbar mit 10200 Kronen = 8670 Mark.
Nr. 25.

Restanten

Zu vermieten .
Ur Spediteure, Engrss-tzesWe, gewerbliche betriebe rr.

fort oder später billig zu vermiete ».
5325 .2 .1 Mioritz Mond ,

Näheres durch den Liquidator
Erbprinzenftratze 42.

Ia. Apfelwein
ärztlich empfohlen, .

liefern von 22 Pfg . an in Leih-
fässern von 40 Liter ab.
Kollier & Berger ,

Apfelwein-Kelterei Bühl i . B .
Lieferanten vieler Sanatorien und

Hotels . 539a

•o 5300
1000 Kronen Nr. 1581 .

Konzert-Direktion Hugo Kuntz .

Donnerstag den 14 . April , abends 8 Uhr , großer Festhallesaal .

,

Elizabeth Quncan - Schule
,

Elizabeth Duncan, ihre Schülerinnen und Komponist Max Merz .

5307

Eintrittskarten 5, 4, 3, 2, 1 .50, 1 Jt in der Hoftnusikalienhandlung
Hugo Kuntz , Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850 , und Abendkasse.

Guten , nahrhaften
und billigen Kaffee

1098a

Nur echt mit
dem Viereck !

bereitet sich die rechnende Hausfrau aus
„ Freiburger Früchtercküffee

" von Kuenzer
k Cic mit Beigabe von Kaffeebohnen. Er
ist beliebt wegen seines kräftigen und

ge würzigen Wohlgeschmackes .

1 Sinilcipel mit
WWlleiileuiiWlle
32 cm Schnitt ist sofort zu verkauf.

Anzus. bei Gg -Mantz . Karlsruhe ,
Göthestraße 20 . 4047*

HBManffiEffl
Aigeheiiiler Komis

für das Bureau eines Eisenbeton¬
baugeschäftes per 1 . Mai gesucht.

Offerten mit Zeugnissen u. Ge¬
haltsangaben unter Nr . 5304 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Eine der bedeutendsten
! deutschen Lebensversicher- 1ungsgesellschaften mit vie¬
len Nebcnbranchen sucht für
Karlsruhe und Umgebung |
einen tüchtigen

ReisebellNtleil
zu engagieren . Bewerbung . >
werden auch von Nichtfach¬
leuten erbeten , welche vor
Anstellung fachmännisch
ausgebildet werden . Der
Posten ist gut dotiert .
Neben festemGebalt werden
Provisionen u . Reisespesen
gewährt . Gest. Offerten
erbeten unter 1' . K . 4266
an Rudolf Bosse ,
Karlsruhe . 5000 .6.31

Kaffee-
Grosiharrdlurrg

sucht tüchtigen, mit der Kundschaft
des Bad . Oberlandes vertrauten
-E Reifenden ^
für ei «geführte Tour auf 1 . Juli
cr . Branchekenntnisse erwünicht,
bei betender. Perkaufstalent aber
nicht absolut erforderlich. Bewer¬
ber wollen ausführliche Offerten
mit Gehaltsanfprüchen und Zeug¬
nisabschriften unter Nr . 3355a an
die ^ ivedition der „Bad . Presse"
einreichen.

(g . Rahmenrenverk .) b . höchst. Provif .
verlangt Porträt -Anstalt „ Juno “
Berlin . Lafenbeide 49 . 3307a.2.1

Für unsere badische Ausgabe
die iw Mal ds . Js . erscheinen
soll, suchen wir tüchtigen

Inseraten - J
Akquisiteur.
Verlag der Deutschen

Vaugewer oe -Adrehbücher
Stuttgart , kalwerstr . 18, ! .

Keisender für Stadt -
und Land¬

kundschaft gesucht. Näheres 2.2
3312298 Lursenstraste 62 , Laden.
Inpnt sei . 6- vrgarr .-Bert . a. Wirte" tJoH » 2c. Berg . ev . 250 M . mon.

H . lürgensei & Co . , Hamburg 22.
Jüngere

gesucht
für hiesiges Manufaktur -Waren -
Geschäft per sofort oder per 1 . Mai .

Offerten unter Nr . 5316 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2.1

G tiresucllt
I tüchtiger Cafe-Kellner , zwei

jüngere Restaur . - Kellner in
I . Haus . B12693

Stellenbureau Seiger , Adlerstr . 15,1.

Tüchtige Rock-
und

Hosenschneider
(Lohntarif I)
gesucht.

für dauernd per sof.
5318

Spiegel & Wels
Kaiferftratze 7V.

Steinhaner ,
Spezialist für Grabdenkmäler , im
Schriften hauen , Granit u . Mar
mor sehr tüchtig, sofort gesucht .

.kug - Braun , Bildhauer ,
B12718 Karlsruhe -Beiertheim .

2 jüngere , tüchtige

Fräser
sofort gesucht. 5310 .2.1

Schaerer & Cie . ,
Werkzeugmaschiuenfahrik.

Karlsruhe -Rhelnhafen .

HlniÄursche
der Glas und Porzellan rc .
packen kann, wird gesucht .

Wochenlohn 20 Mark.
Offert , unt . Nr . 5319 an die

Expedition der „Bad . Presse" .

R GesuchtHt vnärfa -
der yohem Lohn
für hier und aus

wärts : Privat - und Restau¬
rationsköchinnen . Bl 268^

R
« teilen suchen Zimmer-

. Mädchen und Mädchen iür
* Alles zu kl. Familie durch

Frau Beiher , Stellenbureau
Kreuzstrasse 0 , neben d. kl. Kirche
Ecke K iserstrasse .

Ein ordenrliajes , gutempsodlenes
Mdifsh » » welches bürgerliq
JHuUlljen , kochen lonn, wird
sofort gesucht. 5308

Kaisersttatze 121, 3. Stock .

B12692

Hlädciie »
erhalten gute Stellen kär
Privat , Hotel, Restaurants ,

rtellenburcau tHeiLC ,
Adlerstratze 15 . l.

Selbständige

Konsektions-
Aendermnen
sofort gesucht. S82l

<l. Berner , Kailerstt. irr.

Junger Mann
mit guten Zeug« , u . Empfehlungen
sucht dauernde Stellung als Haus¬
meister, Bürodiener od. sonst . Ver¬
trauensposten . Kaution kann gestdl -l
werden . Offerten nnt . Nr . 18.12705
an die Exped. der „Bad . Presse"

Mädchen für Au es
sucht Stelle auf sofort od. 15 . April.
Off. unt . Nr . Bl2708 an die Exp .
der „Bad . Presse" .

2 Treppen hoch, ist eine
schöne, moderne 5Zim -
merwohnnug mit Küche.
Bad und Zubehör auf
sofort oder später
zu.vermieten . . Auch für
Arzt oder Vureauzwecke
geeignet: Näheres im
4 . Stock . 5320

Wohnuttg zu vermieten.
Kapellenftr . 5oa ist eine 3 Zim¬

merwohnung - mit Balkon ohne
vis-ä-vis per 1 . Juli zu vermieten.
Näh. 3 . Stock .rechts. « 12.717 .2.1
Scherrur. 1» ist eine t(timte tlvoh;
nung . 1 Zimnter und Küche , aal
1 . Juli zu vermieten « 12697 .2 .1
Zu erfragen Scherrstr . 18 . 2 . « t?

BZtelandtar . 32 i,r eine 3 Zimmer-
Wohnung mit Zubehör aus 1 . Jilli
zu vermieten . Bl2707
Zu erfragen im 4 . Stoü rechts .̂

Ecke Kailer - Allec und Saicneltir .
Wohnung von 3 Zimmern , Lian;
farde , Küche neb,l Zubehör aut
1 . Juli zu vermieten . « 12712

Frau iVierUc , 3. Stock .

rsohnung gesucht.
KI . Familie sucht auf 1 . Just

4 Zimmerwohnung nebst Zugcbrt
in der Nähe des alten Kranken¬
hauses . Ost . unt . Nr . B12710 an
die Exved. der „Bad . Pre 'ie " crö

t gilt möblierte Zimmer,
evtl, auf einer Etage getucht.

Offerten unt . Nr . Bli .077 an d >e
Exvedttion der „ Bad . Preise " .

.>grrr sucht gut movl . ZiMi .:ek
nahe der Hochswule , evtl , auch zv ' t .
für sofort auf 2 Monate .

Offerten unter Nr . Bl26t . 1 m>
die Expedition der . Bad . Presse
erbeten.
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Grösste Auswahl letzter Neuheiten in

Sacco -Anzügen Paletots und Ulsters
Mk . / 7 » bis Mk. Mk . / 7 »— bis Mk. 55 »”“

Eleganteste Formen und beste Ausführung .

SPIEGEL d WELS
.

'

Stellen finden
Bon ein Bad . Papierwarenfabrikwird lur Karlsruhe ein mögt. ein-gefuhrter

Verlreter gesicht
der sich ausschließlich mit dieser
Vertretung befassen u . auch Reisennach auswärts unternehmen würde.Kur auswärts kvürde kleiner
Speien -Zuschuß, gestattet werden .Referenzen sind erforderlich.Offert , unter Nr . 3357a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten
Agenten feSVsSKLimom-Ess. u . alkoholfr. Getr . gea.hohe Prodis , evtl. Fixum gesucht.Louis Guttmann , Breslau .Frelburgerstr . 18 . Gegr . 1865 . j«,<>a

Kaufterer
für hochlohn . Frühjahrs -Massen¬artikel gesucht.

Näh. Adlerstr. 28 p. , vormittagsS- 1Q Uhr._ 3312638

Sichere Existenz
können sich strebsame Leute allerStände durch Vertrieb eines groß¬artig ., patentierten Massenartikels
gründen . Betriebskapital u . Laden
nicht nötig. Offerten wolle manrichten unter Nr . B12685 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2.1
ffltt “ ein grog . Kolo -« - lll ^ Ullge nialwarengefchäftgesucht . Näheres Bl2321 .3.2Beiertheim . Gebhardstraße 58.

.Ich suche per sofort für
, mein Korsettenhaus in
! Ludwigshafen a. Rh . eine I
tüchtige

Verkäuferin.
Solche, die aus der !

Branche find, wollen sich
j melden, auch müssen die-
selbenÄeparaturen machen
können. Offert , mit Vhotp-

! graphien an 3337a.2.1 z

Mannheim , P 5,1516 .

= Stellung =
als Bademeister , Masseur und
Masseuse können Damen u . Herren
tauch kinderlos Ehepaar ) nach Aus¬
bildung erhalten . LehrhonorarMk. 220 .— Aerztl . Zeugnis .Institut Sanitas Freiburg . Brg .Hünterstal . 31S3al0 .3

Schneider,
welcher mit Uniform -Besetzereien
«ul umzugehen versteht, sofort außer
dem Hau,e gesucht. B12643.3.1

8 . tztzol» , Markgrafenstr . 52 .
Tüchtige

Werkzeugmacher
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.1

für unseren Feldbahnbetrieb in
Mannheim , kundig in Gelaisanlage ,Bagger und Kleinbahnlokomotivensofort gesucht. 3338a.2 .1

GebrOder Kratz»
^ iefhau nnteruehmer . Ludwigs »
Hasen a . Rli -, Oggersheimerstr . 51

tücht. Backsteinbreuner
bebst Ablösbrenner , die auch Ziegelbrennen u . einsetzen können, für
«men 16 Kammer - Ringofen pervnde April . Nur nüchterne Leute
wollen sich melden bei 336la .3.1
üvrm . Pfirr mann , Tampfziegelei
Dettenbeim , Post Liedolsheim (Bd.)

Wer Stellung sucht,
^ verlangt die „Deutsche
Vakanzeuvoft ^ Ebliugen 76 . 322a

Baugeschäft
sucht jüngeren, aber tüchtigen und zuverlässigenKaufmann

mit guter Sandschrift für einfachen Bureauposten zu sofortigemEintritt . Nur bestemvfoblene Bewerber wollen ihre Offerten nebstZeugnisabschriften und Gehaltsansprüchen unter Nr . 5225 an dieExpedition der . Badischen Presse" schicken .

Büglerinnen
Kostüm - Büglerinnen
Arbeiterinnen

5296*zu sofortigem Eintritt gesucht .
I August Pfütaaer ,Karlsruhe . Rüppurrerstraße 35.

Sofort gesucht auf 33542.2.1

Hof- u. obstgut
absolut zuverlässiger

Mann »
womöglich verheiratet , der selbständ.alle einschlägigen Arbeiten . Garten ,Landwirtschaft und Vieh besorgenkann . Angebote mit Zeugnisab¬schriften und Empfehlungen unter
f . F. 4178 Rudolf Mosse . Freiburg i.B,

In Privathaus per sof . gesucht :
Zuverlässiger reinlicher

IM - Bedienter -Mr
zu 1 Pferd , f . Hausdienst und
Garten . Ged. Soldat bevorz.Nur In . Zeug» . berücksichk. Off.u . Zeugn . , Photogr . , Ang. der
Lohnanspr . u . Chiffre U 2479 V
an fsnseenstein & Vogler , Bern
(Schweiz) . 3820a.2 .2

KOchin-n. Kinder-
fräulein -Gesuch.

Ein tüchtiges Mädchen für Kücheund Hausarbeit , sowie ein erfahr .
Kinderfräulein , nicht unter 20 I .,werden sofort gesucht . Gute Zeug¬
nisse Bedingung . Nähere Auskunftwird erteilt B12632.2 .1

Zähringerftraste 112, 3. Stock.

jüngeres , einfaches Mädchen (auch
Anfängerin ) zum Servieren in
Botel -Restaurant . sofort .

Offerten unter Nr . 3329a an die
Expedition der „Bad . Preffe " . 2 .2

Ein einfaches , ordentliches

Mädchen
für die Kaffeeküche bei gutem Lohn
sofort gesucht . 5241 .2.2

Hotel Oro «se .

Madchen-Gefuch.
Sofort ein Mädchen mit JutenZeugnissen gesucht zu 2 Perionen ,

welches gut bürgerlich kochen kann,
willig sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht . 5512432 .2 .2

Kaiserstratze 50, 1 . Stock .

Mädchen-Gesuch.
Gesucht wird auf sofort ein

jüngeres , braves - Mädchen vom
Lande . B12220

Näheres Luisenstr . 44, I .

Gesucht auf 15. April
solides, fleißiges Mädchen, das schon
gedient hat , zu kl . Familie . Zuerfr . Erbprinzen ftr. 40, IV. B,»»

Ein fleißiges , junges Mädchen ,das waschen und putzen kann , so¬
fort zu kleiner Familie gesucht .
Bl 2682 Bismarckstr . 31 . part

Mädchen, das die Haushaltung
erlernen will , bei guter Behand¬
lung gesucht . « 12322

Putlitzstr . 28. III . Stock .
Aus sofort oder 15. April wird

ein fleißiges , ehrliches Mädchen
für häusliche Arbeiten und Wirt¬
schaft gesucht . B12626
Näh . „Karlsruher Hof", Lcssingstr.

Ein einfaches Mädchen , welchesden Haushalt selbständig führenkann, per 1 . Mai evtl, auch früher
gesucht . « 12611

Kaiserstr. 44, II . Treppen.
Mädchen oder Frau

gesucht zur Pflege einer krankenFrau und Führung eines kleinen
Haushaltes per sofort oder später.Lohn monatlich 20—22 Mark. Zuerfragen bei L Kappler, Malermstr .,Luisenstr . 35b , 1._ 12656 .2.1

Jüngere Frau
ehrlich , für Samstags gesucht.Ka>rl Friedrichstr. 16, III .Bl2644_ Oberst . Wwe .

Gesucht
reinliche Frau oder Mädchen für
einige Stunden nachmittags .Bl2427 .2 .2 Amalieustr . 67 , pari .

Monatsfrau gesucht, wegenWegzug derselb. s . mittags 1 —l l |sStunden u . Samstags etw . länger .Bl2668 Körnerftr . 41 , 3 . St .
Modistin , '• c

Jüngere , wenn auch von der Lehre
weg , sofort gesucht. Off . unt . Nr.B12640 an die Exp . „Bad . Pr .

" .
Tüchtige, selbständige

gegen hohen Lohn sofort gesucht .
L Bayer , Hoflieferant,3339a Heidelberg .

Kleidermachen
erlernen möchte , sof.

gesucht. Schützenstr . 47 , II. B '^

Lehrmädchensof. gesucht .
UcKSiicn '»gncr,Touglasstr .18.8 .1 Damen - Frisier - Talon . Bl2659

Stellensuchen
Kaufmann, DL. EL
Hausarbeit : Abschriften , Adreffen -
schreiben rc . zu übernehmen . Gefl.
Angebote unter Nr . B12123 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.2
Ein tüchtiger, zuverlässiger» Maschinist , ^

der in Dampf - , Sauggas - undclektr. Anlagen , sowie in Haus -
Installation durchaus bewandert
ist . sucht gestützt auf gute Zeug¬
nisse , dauernde Stellung in Hotel,Fabrik oder ähnlichen Posten.

Offerten unt . Nr . 3369a an die
Erved . der „Bad . Presse" .
Lehrstelle gesucht.
suche für meinen Sohn eins

Lehrstelle auf ein . kaufm . Bureau .
Offerten unt . Nr . B12623 an die

Erved . der „Bad . Presse" .
Fräulein

kautionsfähig , in der Buchführung
bewandert , französisch sprcch. suchtFiliale zu übernehmen.

Offerten unter Nr . 5512651 andie Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten.

Fräulein , bewandert in Steno -
araphie und Maschinenschreiben ,sucht Ansangsstellung bei beschei¬denen Ansprüchen. Gefl. Offerten
unter Nr . « 12671 an die Exped .der „Bad . Presse" erbeten. 2 .1

Tüchtige, in ungek. Stellungbefindliche
^

Verkäuferin .
<m -

sucht per 1 . resp. 15. Mai d . I .Stellung in Karlsruhe , gleichvielin welcher Branche.Gefl . Offert , unt . Nr . B116V8
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

In Nervenpstege erfahrene 2 .2
Pflegerin (Berlinerin),bereits ni mehreren Nervenheil¬

anstalten betätigt , sucht Privat¬
pflege . Gefl. Off . urxt . Nr . 3312a
an die Exp , der „ Bad . Presse " erb .
Kranken-Pslegerin
ung . Off. unt . Nr . 3299a an die
Expedition dev „ Bad . Preffe "

. 3 .2
■■ I ■ ■ aus achtbarer* * r» UR «?LU Familie suchtin besserem Hause «Stellung , wo

ihm Gelegenheit geboten wirb , sich
noch mehr im Kochen auszubilden .Offerten unter Nr . Bl 1828 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2,2
iFrftnlritt in allen Haus -§ nuueu * , Seiten erfahren
sucht Stellung als stütze d . Haus¬frau in gutem Hause. Familien¬
anschluß erwünscht.

Offerten unt . Nr . 3279a an die
Exped . der „Bad . Presse " .

Eine jüng . Frau sucht Befchäfti -
gung tagsüb . in Küche od . Zimmer .

Zu erfr . bei Fr . Bäuerle . 3512695
Schützenstr . 59 , nur vormittags .
Junges Mädchen

sucht den halben oder ganzen Tag
Beschäftigung im Haushalt , eben¬
daselbst lucht iungc Frau einen
Monatsdienst . Zu erfragen« 12630 Morgcnstr . 28, IV . r .

u vermietenB ,
Kaden m. Mahnung

ftt vermieten !
In Durlach , Werderstraße 5,

ist ein Laden mit Einrichtung für
ein Spezereiwarengesch., 3 Zim¬
mern , Küche, 1 Mansarde und 2
Kellern zum Preise von 580 <M
zu vermieten . 4020

Näh . zu erfragen bei Hammer
u . Helbling, Kaiserstraße 155 .

Laden,
schöner , 50 qm , mit großem
Schaufenster , ist Kaiser -
straße 111 auf 1 . Oktober
zu vermieten . 4494.3 .3

Näheres zu erfragen bei
W . Gärtner daselbst.

Sahen ;u nennieten
mit Zweizimmerwohnung , Küche ,Mansarde , Keller. Leucht- u . Koch¬
gas . Preis 700 Mark . Bl2629
2A_ Werderstraste 55 ,

Dun zu yMteu.
Friedenstraße 11 ist ein Laden , in

welchem schon seit 20 Jahren ein
gutgeh. Spezereigeschärt betrieben
wurde mit schönerWohnung, 8 Zim¬mer , Küche, Zubehör au^ l . Juli
zu vermieten . Zu erfrag , daselbstoder Markgrarenstx . 36,11 .

Wilhelm,iratze 86
ist eine kleine Werkstätte aus sofortoder später billig zu verm . Näh .
im 2. St . links . « 12023.2 .2

Kaiserstr. 133 , 2 . Stock,
ist eine 7 Zimmerwohnwng mit
reichem Zubehör zu vermieten .
Näheres S. St ._ « 12334 .2.2

Per »ofort oder später
Kochftratze 3
(neuer Hardtwaldstadtteil )

ist die
Bel - Ktage

(2 . Stock) von 8 Zimmern . Küche ,Speisekammer , Bad , 2 Balkons ,Veranda rc . zu vermieten . Näheres
Helmboltzftr. 7, 1 . Stock. 5042.3.2

Mheinstraste 25 , in . ,
eine Wohnung v . 5 Zimmern per
sof. od . spät , zu vermiet . 5511851

Laden zu vemieten
.

Karl - Friedrichstr . 6 ist ein Ladenlokal mit
anstoßendem großem Zimmer (seit Jahren Filiale eines
chem . Reinigungsgeschästes) zn vermiete«. Näheres beim
Eigentümer im 2. Stock. _ _ 475s»

Kaiserstraße 24
i|t eine schöne Wohnung.

bestehend aus 5 Zimmern , Balkon, Bad, Mansarde , Knche . Keller,2 Treppen hoch , auf 1 . Juli od. früher zu vermieten . Näheres
Kriegstraste 113. 3. Stock, oder Telephon 2297 . 4187*

ImIllchttMkKSl
8 Treppen eine elegante

U -
mit reich! . Znbehör. Dampf- !

l Heizung, Bad rc , auch für
2 Familien geeignet, per 1 .
Juli an pünktliche Leute zu
vermieten . 5100 .3 .2 !

Zu erfragen bei
Bretthelnrci* fr Rasenberg I

j Bahnhofstr. 32 od . bei dem
Hausverwalter Zentner |im Hause parterre links.

Kriegstratze T
ist eine Wohnung von 5—6 Zimm.mit reicht. Zubehör in herrschaftl.
Hause auf
vermieten .

ösort oder später zu
lcah . Augustastr. 11 . I.

-IZillilnerWllMiiig.
Bad rc . in feinem Hause auf
sofort oder 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres Kriegstr . 146,
IV, oder .Hirschstr. 81,p . 5013*.

Mahnung
mit 3 Zimmern , Badezimmer,Balkon und Veranda , versetzungs¬halber sofort oder später preis¬
wert zu vermieten .
Bl2628 Wilhelmstr. 73, III .

Sßofiniing jii otemiettn .
Rudolfstraste A3 , Hinterhaus , isteine Zweizimmerwohnung aus sof.
od . später - zu vermieten . NäheresG^org -Friedrichstr . 11 , l . 1610*

2 Zimmerwohnung
im 5 . Stock ist sofort oder später
zu vermieten . Zu erfragen
>311 .8 . 1 Ludwig- Wilhelmftr . 12.

Hübsche 2 evtl . 3 u . ... ...
1 Tr . hoch per 1. Juni , hübsche „
Zimmerwohnung pari , per 1 . Julizü vermieten . Näheres im Laden
Zirkel 15. 3512475.2.2

Amalienstrahe 7 ist eine schöne4 Zimmerwohnung mit « ab und
Zubehör zu vermieten . 3154*
Zu erfragen daselbst im 2. Stock,

Fricdenstr . 16 ist im 2. Stock eine
freundliche , angenehme Wohnungvon 6 Zimmern mit Balkon, Bade¬
zimmer , Mansarden u . Keller auf
1 . Juli möglichst an eine kleine,ruhige Familie billig zu rermieten .Näheres im 1 . Stock . 5172.8.2;aui )ci.c» uu x, i& um. onc .o.a

Schützenstr. 42 ist schöne S Ztm»
mer - Wohnuna nebst Küche und
Keller aus 1 . iculi zu vermieten.Näheres im Laden. B12454 .2.2

Büraerst ratze 13
sind 2 schone möblierte

Zimiurr
mit 2 Betten sofort zu vermieten.Zu erfragen parterre . B18662

Gut möbl . Zimmer au ruhigen
Herrn zu vermieten . B12463 .3 .2Karl - Wilhelmstr . 30 , 4 . St . r

Gut möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten . « 12382

Schützenstr. 66, II . St .

Gut möbliertes Zimmer
ist sofort oder später zu vermieten .

Zu erfragen B12720
uqustastratzr 8 , 4 . Stock, rechts .

Ein schönes, möbliertes Zimmer
in der Nähe Durlacher Mee mit:
separatem Eingang zu vermieten .

Zu erfragen unt . Nr . B12667
in der Exp . der „Bad . Preffe .

2 gut möbl. Zimmer . 1 mit sepr.
Eingang zu vermieten . 3 Treppen .

Waldhornstr. 30. Ecke Kaiserstr .
Haltestelle der Straßenbahn .

Einfach möblierte» Zimmer ist
mit guter Pension billig zu ver¬
mieten. . 2512636

Näheres Werderstr . 14, Part .
Ein einfach möbliertes Zimmer

ist sofort zu vermieten . « 12673SV ZSbriuaerstr . 14, 4. St.
Schlafstelle »“ ^
« 12330.2.2

mieten .
Hardstr . 26. 2. St .

Auaartenstr . 24 , 3 . Stock. rechtS-
Nahe des StadtgartenS ist ein
schön möbliertes Zimmer auf
sofort od. spater zu verm . B124S.2.2

Marienstr . 19. III . ist ent fiat
möbliertes, zweifenstriges Zim °
mrr zu vermieten . B12318

Schützenstr . 48. parterre , sind gute
Schlafstelle» mit oder ohne Rost
an solide Arbeiter billig *" "er*
mieten.

der«
,.5.5

llhlandstr. 23 ist ein ,schon möbl
Mansarden - '"
zu verm. Part , r .

Zimmer für sof . od . fp .
B12472 .2.2

Miet -Gesuche
3 Zimmerwohnung

Gesucht auf 1 . Juli , Wohnung von
3 großen Zimmer « mit Bad , Man¬
sarde und üblichem Zubehör (Süd -.
Weltstadt oder Weststadt bevorzugt ,
parterre ausgeschloffen ). Angebote
mit Preisangabe an die Expedit ,
der „Bad. Preffe" unt . Rr . B12624.

Wohnung.
Zwei 3 Zimmerwohuunge « m

einem Hauie im Zentrum gesucht
auf 1 . Juli .

' 2 .2
Offerten unter Nr . B1233L an

die Erved. der „Bad . Preffe " erb .
Eine freundl . 3 Zimmerwehnun «

in der Südstadt (Vorderh . ev. m.
Mansarde) auf 1 . Mai von kl. Be¬
amtenfamilie gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Et S . Sr . 100 postlagernd Rhein -
biichofSheim .

Alleinstehende Dame sucht große
2 oder 3 Zimmerwohnung in der
Nähe vom Durlacher Tor bis
Marktplatz .

Offerten unt . Nr . 2W264T an dis
Erved. der „Bad . Preffe " .

2 Zimmerwehuuug von kinder -
lofem Ehepaar auf 1 . Juli zu.
mieten gesucht, in der Ostftadt .

Offerten unt . Nr . « 12610 an die
Exped . der „Bad . Preffe ".

Per Juli freundl . 8 Zimmer -'
Wohnung mit Gas in gutem
Borderhause . möglich » Zentruui .von ruhiger Mieterin gefneht . Off .mit Preisangabe unter Är . 5512648
an die Erved . der „ Bad . Preffe " erb .

Kaufmiönu , sucht sofort oder
später, möglichst Weststadt, sehr
gut möbliertes Zimmer , fep. Ein¬
gang bevorzugt, ev . Pension .Off . m . Preis unt . Nr . « 12630an die Erp , der „Bad . Preffe "

Ruhiges Fraulein sucht Zimmerns . sofort. Offer 'en unter Ar .auf sofort. Offer 'en unter Ar .« 12681 an hie Expedition
„Badischen Preffe* erbeten .
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I^ach^ em nunmehr beendigten Ausverkauf unseres Seidenstoff-Lagers
' haben wir die dadurch frei gewordenen

Parterre-Bäume — der beständig wachsenden Ausdehnung unseres Damen-Konfektions-Geschäftes Rechnung tragend —
noch für Konfektion hinzugenommen. Dadurch sind wir *!n den Stand gesetzt , unsere schon bekannt reiche Auswahl,
namentlich in Mänteln , Kostümen und Kleidern für die Frühjahrs - und Sommer-Saison , noch ganz erheblich zu

vergrössern und dadurch das

Bedeutendste Spezialhaus
für

Damenkonfektion am piake
zu schaffen.

I # I ■ ■ RR I U

grosser
zu Extra -Preisen :

in tadelloser Ausführung , alle neuen Mode¬
farben und englischen StoffeFrühjahrs - Kostüme

Schneider- Kostüme,
Backfisch - Kostüme,

vorjähr . Kostüme,
vorjähr . Leinen - Kostüme,

Ein
Posten

beste Arbeit und Stoffe , auch nach Mafi,
sowie für starke Figuren

marineblau , grau und andere Mode¬
farben

darunter sehr gute Sachen , durch¬
aus der Mode entsprechend

Ein
Posten

hervorragend
billig

Loden- u . Touren-KostömeÄStS

2950 39 49 59
69 79 89 -
I6

75 2950 39 -
9

75 I475
I9

75 29
5 9

75
12- °

2950 58

JL

oft

von 8 bis 36 ^

Von keiner
Seite

erreichte*
Auswahl in

in SeidB von 9 ^® bis 75 *̂

in Wolle von 3 ®® bis 21 ^

mWaschstoffenvon l5®bis 15 * Gelegenheitskauf Q75
auch für Herren

Hirt Sk Sick Nacht
.

WrlleinberMer
MmOmsieii -Vemii.

Karlsruhe (Baden ).
Mittwoch den 6. April 191»,

abends V.,9 Uhr :
Mouats -Bersammlnng
im Vereinslokal Alte Brauerei

Bischoff.
Ehemalige würftembergische Kaval¬
leristen behufs Aufnahme stets will -
kommen. Der Vorstand .

Plzerwald-Verein y.
Ortsgruppe Karlsruhe.

Vereinsabend
Mittwoch abend halb 9 Uhr.

Bier Jahreszeiten , Hebelstraße 21
Die . am 19. Februar 1910 statt¬

gefundene.

wird nochmals, mit der gleichen
Tagesordnung auf Mittwoch , de«
so . Avril 191». abends 80 ° Uhr,
im Gasthaus , zum Frankfurter -
Hof , Karlsruhe , abgehalten .

Tagesordnung !
1 . Wahl eines I. Vorsitzenden!

(Nachtrag, vom 19 . Febr . 1910 .)
L . Statutenänderung !
8. Innere Verwaltungsangelegen¬

heiten ! 5270
Direktion der

Badische? Männer - Kranken -
Dersicherung . E . H . Nr. 9.

Karlsruhe- Durlach .
Heirat .

Mittl . Staatsbeamter , 26 I . alt ,
kath., wünscht niit häuslicher Dame
zwecks Heirat bekannt zu werden.
Etwas Vermögen erwünscht. Off.
event. mit Photo;,raphie unter Nr .
2312677 an die Expedition der
„Bad . Presse" erb. Diskretion zu¬
gesichert ; Ehrensache.

Trinkfertige
Säuglingsmilch

nach Prof . Gärtner ,
anerkanntermaßen bester Er¬

satz der Muttermilch .
Schleiminilch

vorzügliches Mittel bei Darm¬
störungen der Kinder ,

Buttermilch ko iiserre
nach Prof . Heubner ,

sog. Holland . Säuglingsnahrg .
sterilisierte u. pasteuristerte

Vollmilch ,Edelmilch ,
viabetlkerrlillcd ,

Türk . «Joghurt
vorzügliches Stärkungsmittel
für Kranke. Blutarme und

Rekonvaleszenten ,
Kaffeesahne, Schlagsahne jc .
4789 liefert die 12.2

Erste Karlsruher
Milchsteriiisieranstalt

von Dr . C . Sandei ,
Leopoldstr. SO. Fernspr . 632 . 1

Versand nach auswärts auf |
unbegrenzte Entfernungen .

Ferner empfiehlt dieselbe
destilliertes Wasser

unt . Garantie der Reinheit , für !
photogr ., chem. u . elektr. Zwecke.

Aotituns : ZI :
Ia . prima hochfeine harte
Salami
Cerveiatwursf

großartiger Anschnitt, feinster,
pikanter , lieblicher Geschmack !

Beste haltb . Dauer - u . Winterware
fabriziert aus bestem Roß- , Rind -
und Schweinefleisch , konkurrenzloses
Fabrikat ! — Vorjähriger Umsatz
über 50000 Pfund , per Psd . 98 Pfg .
abhier,Postkolli,Nachnahine,diskret !
Ein Versuch führt zur dauernden
947a Nachbestellung . 80 .19

Ä. Seife Clieinniiz, Satttn
Antonplatz 8 ,

Wurstfabrik mit Dampfbetrieb.

Mroj eines Amvesens
mit Wasserkraft!

In Muer Stadt Süddeutschlands , reizende Gegend des
Badischen Schwarzwaldcs , mit günstigen Bahnverbindungen ,
ist besonderer Umstände halber eilte große Fabrik mit um¬
fangreichen Lagerräumen und zugehörigem Terrain
preiswert und zu günstigen Bedingungen

zu verkaufen .
Wasserkraft 60 IIP . 3365a
Gest . Off. unter W . 2989 an Haasenstein & Vog¬

ler , A .- C» ., Frankfurt a . 31 .

I rriorrn
ein gold . Photogr . -Medaillon in
Buchform mit Gravierungen und
Einlagen (Andenken) aus dem Wege
von Aue nach Rüppurr . 3370a

Gegen gute Belohnung abzugeben' “ " • " -
. 24 .in A u e , Kaiserstr . ILaden).

ivodthlk . m Mathematik ,Vttlk -lyUst Französisch und
Englisch erteilt ein Student ( Abi-
inricnt der hiesigen Oberrealschulei.
Offerten unter Nr . B12696 an die
Expedier „Bad Presse" erb. 2 .1

Merk^erEnnngen .
Techniker übernimmt die Anfer¬

tigung von Werkzeichnnngen, Dis¬
positionsplänen und Pausen bei
solider und schneller Ausführung .

Gef. Off . unt . Nr . 2312639 an die
Erped . der „Bad . Presse" erb .

Gute Existenz
mit einem monatlichen festen An¬
fangseinkommen von 140 Mk . bietet
fid, einer kaufmännisch gebildeten
Kraft mit einer Einlage von 5000
bis 6000 Mk . Off . unt . Nr . Bl 2676
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Zu verkaufen.
Ein 4iähriger Braun -Wallach ,

leichter Schlag , für jedes Fuhrwerk
geeignet, evt. mit Wagen bez . Break,
wegen Ausgabe des Fuhrwerks zu
verkaufen . Off. u . Nr . B12694 an
die Exp. der „Bad . Preise " erb . 2 .1

Cercle franpais !
Herren u . Damen mögen sieh wegen

Beteiligung melden unter Chiffre 3325a
bei der Kxpcd . der „ Bad . Presse “ . 3 .2

Akademiker sucht
Konversations -Stunden

bei gebifdcter Französin .
Offerten unt . Nr . BI2680 an die

Exped . der „Bad . Presse" .
Pa . frisehes Kalbfleisch ,

vollständig knochensrci , tierärztlich
untersucht , 10 Psd .-Paket , Keufe,4 .80 M ., Vers. sieg . Nachn . 8331a

A . Kropat , Lauggzargen-Ti s t.
Küfett

gut erhalten wird zu kaufen gef .
Offerten unt . Nr . B12664 an

'die
Exped . der „ Bad . Presse" .
— Zu verkaufen : "Wll
Ein wenig gebrauckstes Plüsch-
kanavec, wegen Platzmangel .
BI2631 Hirschftr. 4 , pari .
ttuxus -Tamenrad , wenig gesabr .^ mit 1 Iabr Gar . , billig abzu-
geben . Borkstr. 40. BI. r . Bl2633

Ein noch ganz neuer , verstellbarer
Lpo twagen

ist billig abzugeben . B12654
LlN ' enstraste 64 , 5. St

Hansverkauf .
Im Stadtteil Rüppurr , neuer¬

bautes , der Neuzeit entsprechendes
Haus , mit schönem Garten zu ver
kaufen,
in '

uuv, «ui lujuucm kiiuutu rtu uet*
:ufcn . Zu ersr . uni . Nr . B12690
i der Exped. der „Bad . Presse"

. 2.1

Statt besonderer Anzeige.
Es hat Gott gefallen, unsern innigst-

geliebten Gatten , Vater und Grossvater

Andreas Barner
Hoforganist und Seminarmosikoborlehrer a. D.
nach lang em Leiden im Alter von 75 Jahren
zu sich in die ewige Heimat zu nehmen .

Karlsruhe, Villingen , Mauer, Freiburg,
Eschelbronn, den 5 . April 1910 .

Anna Barner, geb . Meyer .
Pfarrer Adolf Barner u. Luisa , geb.

Steinbuch . 5314
Pfarrdr Eugen Barner u. Mathilde ,

geb . Öffinger.
HauptlehrerTheodor Barner u . Elisa¬

beth, geb . Wehrde .
Elsa KUhlewein, geb. Barner.
Vereinsgeistlicher Alfred Barner «
Pfarrer Edwin Barner .
Pfarrer Julius KUhlewein .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 7. April,
nachmittags 3 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt.

Trauerhaus: Nowacksanlage9.

und Vervielfältigungs -Ajfparate aller Systeme, ge¬
brauchte und neue, sowie alle Zubehöre , gegen
bar oder bequemeTeilzahlungen
liefert frachtfrei 1770a-

Alfred Bruck, Mita 20.

Karlsruhe , Kaisarstr . 13b, I

» . 10000 -
für ein größeres solides

, Unternehmen zu 5 ° /° Ver¬
zinsung und doppelte Sicher¬
stellung per sosort oder spat,
gesucht . Offert , erbet , unter
G. 1344 au Haasen -
stein & Vogler , A.- G -
Karlsruhe . 5123 .3 .2

TapeziergeschSft
zu verkaufen.

Ein freund ! , zweistöckiges
Wohnhaus an frequenter

£3 Lage, in dem seit 30 Jahren
ein gutgehend . Polstermöbel - ,
Tapezier - und Tekoratlons -
geschäit betrieben wird (früh ,
mit Sattlerei verbunden) ,
in industriereicher Stadt mit
Garnison Mittelbadens , ist
mit Einrichtung und Lager¬
beständen, wegen . vorgerück¬
tem Alter des Besitzers an
soliden Bewerber preiswert
sofort oder später zu ver¬
kaufen. Mk . 8000 .— bis
Mk . 10000.— Anzahlung
nötig . Angebote unter O .
1373 an Haasenstein
& Vogler , A.- G., Karls-
r utic - _ 5269 .2 .1

Weinvertreter.
Leistungsfähige Weingroß - 1

Handlung und Branntwein - \
brennerei Mittelbadens sucht
für Karlsruhe u . Umgegend

p tüchtigen Vertreter . O ffert , su unt . R . 1376 an Haasen - fe¬
stem & Vogler , l . - G. fjj
Karlsruhe . . 5294,2 .1 Ja
Stattliches , neu gerichtetes 8

Mlschasls - Aniaesenß
gh l . Zuli zu oerpüchteik.
Dasselbe liegt im schönsten

Teile der oberen Haardt in 5g

5

der Rheinpfalz am Eingänge
eines schönen Tütchens und
dicht am Waldessaume , 5 resp .
10 Min . von 2 Dörfern und
einer altrenommierten Heil¬
anstalt . sowie Pi« Stunde von
einer Aintsstadt mit starker
Garnison u . Autoverbindung
entfernt . Vielbesuchter, kon¬
kurrenzloser Ausflugspunkt
der ganzen Umgegend. Be¬
sonders geeignet f . erfahrene
Wirtswitwe mit eigenem
Personal . Gest . Offerten
erbeten unter II . 447 an
Haasenstein & Vogler ,
A .- Ci ., Mannheim . M,a,.,

Besseres Fräulein
sucht für Sonntag mittags zu
Spaziergängen od . Konzerte gleich -
gesinntes Fräulein .

Nichtanon. Offert , u . Nr . B12711
an die Erped . der „Bad . Presse" .

Eine Witwe sucht
4000 Mark zu leihe«,

um ein Geschäft anzusangen .
Offerten unter Nr . B12678 an

die Erped . der „ Bad . Presse" erb.

Zu verkaufen :
Eleganter , gut erhaltener Kinder -
wagen. Sommerstr . 6 , II . B12713

Gehrockanzug , ein Bett , Komode,
Induktor , usm . billig abzugcben.
B12625 Schützenstr . 1, IV .

Die gegen Fräulein Abele
gemachten Aussagen nehme ich mir
Bedauern als unwahr zuruck .

Karl Zimmermann ,
» 12684 Moltkestraße 8.

Wer
elwas z» kaufen sucht,
etwas zu aerkaafeu Hai
eine Nelle sucht,
eine Kellern »ergebe » hal,
elwas za « eleu sich!,
tM zu oermteten ha!
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstraffe und Zirkel .

Schreibmaschine , gebr ., erstklasi.
Fabr . , sof . ges . Off . m . Preis erb.
Turmstraße 7 d , 1 Tr . » 12706

Ein noch guterbaltenes
MM" Dreirad

ist zu verkaufen . 5309 .2.1
Hirschstraße Nr . 31,

Nähmaschine, bestes Fabrrkar,
moderne Ausstattung , ist mit mehr -
jähr . Garantie billig zu verkaufen.
B12698 Rüvvurrerstr . 88 . 1 . ist,

Standuhr, ,
“Sv,

erhaltene Schreibtische sind billig
zu verkaufen . B127Ü0
Rudolfstraße 12 im Quergebaude,

Kinderliegewagcn
grüner Kasten, billig zu verkaufen-
5326 Rintheimerstraße 16 , 4 . St .

Einige gut erhaltene Blusen ,
schwarzer Rock , ein hellblaue»
Prinzeßkleid , Größe 44, ebenw
schwarzer Jackett -Anzug billig av°
zugeben. c>2i -.

Ritterstraffe 6 , parterre.^
GleanderdKnme

sind billig zu verkaufen .
» 12666 Durlacher Allee 26 , patt

8 Stück schöne , erstklassige

Zuchteber
im Alter von 5—6^ , Mt ., reinrass
des gr . w . Edelschw . hat zu vi
kaufen. 3324a !
I»h . Hüller , Grötzinge

Schnauzer ,
raffenrein , Pfeffer - u . Salzfarbig .
äußerst wachsam und treu , nur w
gute Hände für 20 Mk . abzugeben,
Karlsruhe , Karlftr . 49a, part . 53E

Kegende Enten
sind billig zu verkaufen.
BI2663_ Bürgerstr . 13, pari .

Handarbeiten ,
vorgez., angei . und fertig gestM
liefert in reicher Auswahl 477^

Rudolf Vieser ,
Kaiserstraffe 153.


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

